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Änderungshistorie 

für Betriebsanleitung (AHD 504 / AHD 514 - Systemkomponenten) 

Datum Version Änderungsgrund Seite Autor 

25.06.2013 AHD_504_514_DOK_de_V1_20130626 Integration der 504-System-

Komponenten AHD 504A, AHD 

504NG und AHD 504 OP in die 

Dokumentation für AHD 514 

=> Neue Basisdoku mit neuer 

Dok-ID 

n.a. Hof, André  

(HoA) 

11.07.2013 AHD_504_514_DOK_de_V2_20130711 Ergänzungen und Korrekturen 

im gesamten Dokument 

 

n.a. Pasuki, 

Bahram 

(PaB) 

18.09.2013 AHD_504_514_DOK_de_V3_20130918 Überarbeitung der Dokumenta-

tion basierend auf Vorgaben 

der Klassifikationsgesellschaf-

ten 

n.a. Pasuki, 

Bahram 

(PaB) 

28.10.2013 AHD_504_514_Dok_DE_V4_20131028 Korrekturen im gesamten Do-

kument 

Beschreibung DIP-Schalter für 

AHD 514 A und  

AHD 514 S eingefügt. 

 

 

 

3.2.5 

3.4.5 

Pasuki, 

Bahram 

(PaB) 

19.05.2014 AHD_504_514_Dok_DE_V5_20140519 Kleinere Korrekturen für AHD 

504-Geräte (A, NG, OP) 

68 

77 

88 

Pasuki, 

Bahram 

(PaB) 

02.06.2014 AHD_504_514_Dok_DE_V6_20140602 Korrektur der Anschlusszeich-

nungen für AHD 514 A 

66 

67 

Pasuki, 

Bahram 

(PaB) 

01.08.2014 AHD_504_514_Dok_DE_V7_20140801 Beschreibung der DIP-Schalter 

für AHD 514 A korrigiert 

23 Patzke, Jens 

(PaJ) 

27.08.2014 AHD_504_514_Dok_DE_V8_20140827 Korrektur Kabel für Firmware-

Update 

87 Pasuki, 

Bahram 

(PaB) 

12.11.2014 AHD_504_514_Dok_DE_V9_20141112 Ergänzung Binär-Ausgang der 

AHD 504 A 

Schema Anschlüsse 

AHD 504 A 

31 

 

72, 73 

Pasuki, 

Bahram 

(PaB) 

23.07.2015 AHD_504_514_Dok_DE_V10_20150723 Spezifikationen Drehzahlge-

ber/Pickup hinzugefügt 

Hinweis auf Freilaufdiode er-

gänzt. 

22,32,4

4 

 

45 

Pasuki, 

Bahram 

(PaB) 
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Datum Version Änderungsgrund Seite Autor 

24.10.2017 AHD_504_514_Dok_DE_V11_20171024 Auslesen der Eventliste mit 

AHD 514 OP (seit Firmware-

Version 1.30.999.0) 

 

116 Patzke, Jens 

(PaJ) 

AHD 504 OP entfernt n.a. 

Sprachliche Korrekturen n.a. 

16.06.2018 AHD_504_514_Dok_DE_V12_20180613 Freilaufdiode für Relais bei 

AHD 514 A und AHD 504 A 

22-23; 

32 

Patzke, Jens 

(PaJ) 

Abschlusswiderstand für 

AHD 514 A 

63 

Kleinere textliche und sprachli-

che Korrekturen 

n.a. 

04.04.2019 AHD_504_514_Dok_DE_V13_20190404 Abbildung Jumper-Einstellun-

gen korrigiert 

Seitenumbrüche syncronisiert 

35 Hof, André 

(HoA) 

2022-12-07 AHD_504_514_Dok_DE_V14_20221207 Zulassungen aktualisiert 

Allgemeine Angaben aktuali-

siert 

Kleinere textliche und sprachli-

che Korrekturen 

n.a. Patzke, Jens 

(PaJ) 

2023-11-16 AHD_504_514_DOK_DE_V15_20231116 Korrektur zu DIP-Schalter- 

Einstellung  

87 Hof, André 

(HoA) 
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1 Allgemeines 

1.1 Informationen zur Betriebsanleitung 

Die Betriebsanleitung vor Beginn aller Arbeiten sorgfältig 

durchlesen! Sie ist Produktbestandteil und muss in unmittel-

barer Nähe des Produktes für das Personal jederzeit zugäng-

lich aufbewahrt werden. 

Bei Weitergabe des Produktes an Dritte auch die Betriebsan-

leitung mitgeben. 

Diese Betriebsanleitung gibt wichtige Hinweise zum Umgang mit 

dem Produkt. Die Anleitung beschreibt nachfolgend das Überwa-

chungssystem für Dieselmotoren, bestehend aus: 

• AHD 514 A Start-Stopp-System mit kombiniertem 

Alarmsystem (Artikel-Nr. 12972) 

alternativ 

• AHD 504 A Start-Stopp-System mit kombiniertem 

Alarmsystem (Artikel-Nr. 14639) 

• AHD 514 S Sicherheitssystem mit integrierten Not-

stoppsystem (Artikel-Nr. 12973), auch AHD 514 S1 (Arti-

kel-Nr. 15431) 

• AHD 504 NG Netz- und Generatorüberwachung (Option) 

(Artikel-Nr. 14377) 

• AHD 514 OP Anzeige- und Bedieneinheit (Artikel-Nr. 

12974) 

• AHD 514 OP B Anzeige – und Bedieneinheit für die Brü-

cke (Option) (Artikel-Nr. 14503) 

• AHD 514 A COM, optional: AHD 514 A mit Modbus-Modul 

(Artikel-Nr. 14527) 

alternativ 

• AHD 504 A COM, optional: AHD 504 A mit Modbus-Modul 

(Artikel-Nr. 14744)  

Die Betriebsanleitung gibt spezielle Hinweise, falls weitere und de-

tailliertere Dokumentation für individuelle Komponenten verfügbar 

ist. 

Voraussetzung für sicheres Arbeiten ist die Einhaltung aller ange-

gebenen Sicherheitshinweise und Handlungsanweisungen für das 

Produkt und aller daran angeschlossenen Komponenten. 

Darüber hinaus sind die für den Einsatzbereich des Gerätes gel-

tenden örtlichen Unfallverhütungsvorschriften und allgemeinen Si-

cherheitsbestimmungen einzuhalten. 

Die Abbildungen in dieser Anleitung sind zur besseren Darstellung 

der Sachverhalte nicht unbedingt maßstabsgerecht und können 

von der tatsächlichen Ausführung des Produktes geringfügig ab-

weichen. 
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Diese Betriebsanleitung ist ausschließlich als eine Einheit zu 

verstehen. Die Verwendung von Auszügen aus dieser Be-

triebsanleitung als alleinstehende Dokumentation ohne Anbin-

dung an das Gesamtdokument ist nicht gestattet. 

1.2 Symbolerklärung 

1.2.1 Warnhinweise 

Warnhinweise sind in dieser Betriebsanleitung durch Symbole ge-

kennzeichnet. Die Hinweise werden durch Signalworte eingeleitet, 

die das Ausmaß der Gefährdung zum Ausdruck bringen.  

 

Die Hinweise unbedingt einhalten und umsichtig handeln, um 

Unfälle, Personen- und Sachschäden zu vermeiden! 

 

GEFAHR! 

− … weist auf eine unmittelbar gefährliche 

Situation hin, die zum Tod oder zu schwe-

ren Verletzungen führen kann, wenn sie 

nicht gemieden wird. 

 

 

WARNUNG! 

− … weist auf eine möglicherweise gefährli-

che Situation hin, die zum Tod oder zu 

schweren Verletzungen führen kann, wenn 

sie nicht gemieden wird. 

 

 

VORSICHT! 

− … weist auf eine möglicherweise gefährli-

che Situation hin, die zu geringfügigen 

oder leichten Verletzungen führen kann, 

wenn sie nicht gemieden wird. 

1.2.2 Tipps und Empfehlungen 

 

HINWEIS! 

… hebt nützliche Tipps und Empfehlungen sowie 

Informationen für einen effizienten und störungs-

freien Betrieb hervor. 
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1.1 Abbildungen 

Abbildungen in diesem Dokument können von realen Geräten ge-

ringfügig abweichen, ohne dass darauf gesondert hingewiesen 

wird. 

Insbesondere können Abbildungen von Konformitätskennzeichnun-

gen vom aktuellen Stand abweichen. 

1.2 Haftungsbeschränkung 

Alle Angaben und Hinweise in dieser Anleitung wurden unter Be-

rücksichtigung der geltenden Normen und Vorschriften, des Stands 

der Technik sowie unserer langjährigen Erkenntnisse und Erfah-

rungen zusammengestellt. 

Der Hersteller übernimmt keine Haftung für Schäden aufgrund: 

 Nichtbeachtung der Anleitung 

 Nichtbestimmungsgemäßer Verwendung 

 Einsatz von nicht ausgebildetem Personal 

 Eigenmächtiger Umbauten 

 Technischer Veränderungen 

 Verwendung nicht zugelassener Ersatzteile 

 Geräte- und Anlagenkonfigurationen durch den Benutzer oder 

Dritte 

Der tatsächliche Lieferumfang kann bei Sonderausführungen, der 

Inanspruchnahme zusätzlicher Bestelloptionen oder aufgrund neu-

ester technischer Änderungen von den hier beschriebenen Erläute-

rungen und Darstellungen abweichen. 

Im Übrigen gelten die im Liefervertrag vereinbarten Verpflichtun-

gen, die Allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie die Lieferbe-

dingungen des Herstellers und die zum Zeitpunkt des Vertragsab-

schlusses gültigen gesetzlichen Regelungen. 

Technische Änderungen im Rahmen der Verbesserung der Ge-

brauchseigenschaften und der Weiterentwicklung behalten wir uns 

vor. 
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1.1 Urheberschutz und Vertraulichkeit  

Die Betriebsanleitung ist vertraulich zu behandeln. Sie ist aus-

schließlich für die mit dem Produkt beschäftigten Personen be-

stimmt. Die Überlassung der Betriebsanleitung an Dritte ohne 

schriftliche Genehmigung des Herstellers ist unzulässig. 

 

HINWEIS! 

Die inhaltlichen Angaben, Texte, Zeichnungen, Bil-

der und sonstigen Darstellungen sind urheberrecht-

lich geschützt und unterliegen den gewerblichen 

Schutzrechten. Jede missbräuchliche Verwertung 

ist strafbar. 

Vervielfältigungen in jeglicher Art und Form – auch auszugs-

weise – sowie die Verwertung und/oder Mitteilung des Inhaltes 

sind ohne schriftliche Erklärung des Herstellers nicht gestattet. Zu-

widerhandlungen verpflichten zu Schadenersatz. Weitere Ansprü-

che bleiben vorbehalten. 

1.2 Ersatzteile 

 

WARNUNG! 

Verletzungsgefahr durch falsche Ersatzteile! 

Falsche oder fehlerhafte Ersatzteile können zu Be-

schädigungen, Fehlfunktionen oder Totalausfall 

führen sowie die Sicherheit beeinträchtigen. 

Deshalb: 

− Nur Originalersatzteile des Herstellers ver-

wenden. 

Ersatzteile sind über Vertragshändler oder direkt beim Hersteller 

zu beschaffen. Adresse siehe Seite 2. 

1.3 Garantiebestimmungen 

Die Garantiebestimmungen sind in den Verkaufsunterlagen den 

Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) des Herstellers zu ent-

nehmen. 

1.4 Kundendienst 

Für technische Auskünfte steht unser Kundendienst zur Verfügung. 

Hinweise über den zuständigen Ansprechpartner sind jederzeit per 

Telefon, Telefax, E-Mail oder über das Internet abrufbar, siehe 

Herstelleradresse auf Seite 2.  

Darüber hinaus sind unsere Mitarbeiter ständig an neuen Informati-

onen und Erfahrungen interessiert, die sich aus der Anwendung 

ergeben und für die Verbesserung unserer Produkte wertvoll sein 

können. 
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2 Sicherheit 

Dieser Abschnitt gibt einen Überblick über alle wichtigen Sicher-

heitsaspekte für einen optimalen Schutz des Personals sowie für 

den sicheren und störungsfreien Betrieb. 

Bei Nichtbeachtung der in dieser Anleitung aufgeführten Hand-

lungsanweisungen und Sicherheitshinweise können erhebliche Ge-

fahren entstehen. 

2.1 Verantwortung des Betreibers 

Das Produkt wird im gewerblichen Bereich eingesetzt. Der Betrieb 

des Produktes unterliegt daher den gesetzlichen Pflichten zur Ar-

beitssicherheit. 

Neben den Arbeitssicherheitshinweisen in dieser Betriebsanleitung 

müssen die für den Einsatzbereich des Produktes gültigen Sicher-

heits-, Unfallverhütungs- und Umweltschutzvorschriften eingehal-

ten werden. Dabei gilt insbesondere: 

 Der Betreiber muss sich über die geltenden Arbeitsschutz-

bestimmungen informieren und in einer Gefährdungsbeur-

teilung zusätzlich Gefahren ermitteln, die sich durch die 

speziellen Arbeitsbedingungen am Einsatzort des Produk-

tes ergeben. Diese muss er in Form von Betriebsanwei-

sungen für den Betrieb des Produktes umsetzen. 

 Der Betreiber muss während der gesamten Einsatzzeit des 

Produktes prüfen, ob die von ihm erstellten Betriebsanwei-

sungen dem aktuellen Stand der Regelwerke entsprechen 

und diese falls erforderlich anpassen. 

 Der Betreiber muss die Zuständigkeiten für Installation, 

Bedienung und Reinigung eindeutig regeln und festlegen. 

 Der Betreiber muss dafür sorgen, dass alle Mitarbeiter, die 

mit dem Produkt umgehen, die Betriebsanleitung gelesen 

und verstanden haben. 

Darüber hinaus muss er das Personal in regelmäßigen Ab-

ständen schulen und über Gefahren informieren. 

Weiterhin ist der Betreiber dafür verantwortlich, dass das Produkt 

stets in technisch einwandfreiem Zustand ist. 
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2.2 Personalanforderungen 

2.2.1 Qualifikationen 

 

WARNUNG! 

Verletzungsgefahr bei unzureichender Qualifi-

kation! 

Unsachgemäßer Umgang kann zu erheblichen 

Personen- und Sachschäden führen. 

Deshalb: 

− Alle Tätigkeiten nur durch dafür qualifizier-

tes Personal durchführen lassen. 

In der Betriebsanleitung werden folgende Qualifikationen für ver-

schiedene Tätigkeitsbereiche benannt. 

 Eingewiesene Person 

ist vom Betreiber mit einer Einweisung für die übertrage-

nen Aufgaben ausgebildet und über mögliche Gefahren 

durch unsachgemäße Ausführung informiert. 

 Fachkraft 

ist aufgrund ihrer fachlichen Ausbildung, Kenntnisse und 

Erfahrungen sowie Kenntnis der einschlägigen Normen 

und Bestimmungen in der Lage, die übertragenen Aufga-

ben auszuführen und mögliche Gefahren selbstständig zu 

erkennen und zu vermeiden. 

 Elektrofachkraft 

ist aufgrund ihrer fachlichen Ausbildung, Kenntnisse und 

Erfahrungen sowie Kenntnis der einschlägigen Normen 

und Bestimmungen in der Lage, Arbeiten an elektrischen 

Anlagen auszuführen und mögliche Gefahren selbststän-

dig zu erkennen und zu vermeiden. 

Die Elektrofachkraft ist für den speziellen Einsatzort, in 

dem sie tätig ist, ausgebildet und kennt die relevanten Nor-

men und Bestimmungen. 

Als Personal sind nur Personen zugelassen, von denen zu erwar-

ten ist, dass sie ihre Arbeit zuverlässig ausführen. Personen, deren 

Reaktionsfähigkeit beeinflusst ist, zum Beispiel durch Drogen, Al-

kohol oder Medikamente, sind nicht zugelassen. 

 Bei der Personalauswahl sind die am Einsatzort geltenden 

alters- und berufsspezifischen Vorschriften zu beachten. 
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2.2.2 Unbefugte 

 

WARNUNG!  

Gefahr für Unbefugte! 

Unbefugte Personen, die die hier beschriebenen 

Anforderungen nicht erfüllen, kennen die Gefahren 

im Arbeitsbereich nicht. 

Deshalb: 

− Unbefugte Personen vom Arbeitsbereich 

fernhalten. 

− Im Zweifel Personen ansprechen und sie 

aus dem Arbeitsbereich weisen. 

− Die Arbeiten unterbrechen, solange sich 

Unbefugte im Arbeitsbereich aufhalten. 

2.3 Bestimmungsgemäße Verwendung 

Die Panel PCs AHD 12XX G/M sind ausschließlich für den hier be-

schriebenen Verwendungszweck konzipiert und konstruiert. 

Das Überwachungssystem für Dieselmotoren besteht aus fol-

genden Komponenten: Anzeige- und Bedieneinheit 

AHD 514 OP, Sicherheitssystem AHD 514 S, Start-/Stopp-

Alarmsystem AHD 514 A bzw. AHD 504 A sowie gegebenen-

falls Netz -und Generatorerfassung AHD 504 NG. Das System 

ist ausgelegt als kompaktes System zum Starten, Stoppen und 

Überwachen (inkl. Notstoppauslösung) von Dieselmotoren auf 

Schiffen oder in Landanlagen. Alle erforderlichen Ein- und Aus-

gänge und Überwachungs- und Steuerfunktionen für Anwen-

dungen mit Antriebsmotoren und Generatoraggregaten sind in-

tegriert. 

 



Alarm-, Start-/Stopp- und Sicherheitssystem, Überwachung von Stromnetz und Generator 

AHD 504 / AHD 514 

 

Sicherheit 

 

 

18/143  V15 

 

WARNUNG! 

Gefahr durch nicht bestimmungsgemäße Ver-

wendung! 

Jede über die bestimmungsgemäße Verwendung 

hinausgehende und/oder andersartige Benutzung 

des Produktes kann zu gefährlichen Situationen 

führen. 

Deshalb: 

− Das Produkt nur bestimmungsgemäß ver-

wenden. 

− Alle Angaben in dieser Betriebsanleitung 

strikt einhalten. 

− Insbesondere folgende, als nicht bestim-

mungsgemäß geltende Verwendungen des 

Produktes unterlassen: 

− Verwendung einer anderen als der 

angegebenen Versorgungsspan-

nung 

Ansprüche jeglicher Art wegen Schäden aus nicht bestimmungsge-

mäßer Verwendung sind ausgeschlossen. 

Für alle Schäden bei nicht bestimmungsgemäßer Verwendung haf-

tet allein der Betreiber. 

 

WARNUNG! 

Gefahr durch nicht ordnungsgemäßen Betrieb 

des Produktes! 

Der Ausfall oder Fehlfunktionen des Produktes 

können im Gesamtsystem zu Personen- oder 

Sachschäden führen. 

Deshalb: 

− Auch wenn von dem Produkt selbst keine 

besonderen Gefahren ausgehen, müssen 

die Auswirkungen von Ausfällen oder Fehl-

funktionen auf das Gesamtsystem betrach-

tet werden. 

− Verwendung immer einstellen, wenn die 

Produkte Rauch oder unnormale Hitze ent-

wickeln. 
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3 Aufbau und Funktion 

3.1 Allgemeines 

Das Überwachungssystem für Dieselmotoren AHD 504/514 ist als 

kompaktes System zum Starten, Stoppen und Überwachen (ein-

schließlich. Notstoppauslösung) von Dieselmotoren auf Schiffen 

oder in Landanlagen konzipiert und konstruiert.  

Alle erforderlichen Ein- und Ausgänge und entsprechenden Über-

wachungs- und Steuerfunktionen für Anwendungen mit An-

triebsmotoren und Generatoraggregaten sind in den Komponenten 

des Systems integriert. 

Beim Design der Komponenten wurde Wert auf Anschluss- und 

Servicefreundlichkeit gelegt. Der Anschluss kann weitgehend di-

rekt an den Klemmenleisten der Systemkomponenten erfolgen und 

führt somit zu einer erheblichen Reduzierung des Material- und 

Installationsaufwandes und daraus resultierend zu Kosteneinspa-

rungen. 

 

Das Gesamtsystem besteht aus den folgenden Komponenten: 

• AHD 514 A Start-/Stopp-System mit kombiniertem 

Alarmsystem  

oder alternativ 

AHD 504 A Start-/Stopp-System mit kombiniertem 

Alarmsystem  

• AHD 514 S Sicherheitssystem mit kombiniertem Not-

stoppsystem 

• Optional: AHD 504 NG zur Messung von Spannungen und 

Frequenzen des zu überwachenden Netzes 

• AHD 514 OP Anzeige- und Bedieneinheit mit Farbdisplay 

als Einbaugerät mit Bedientasten Start / Stopp (Einbau vor 

Ort und/oder optional für Brückenpult) 

• Optional: AHD 514 OP B Anzeige- und Bedieneinheit mit 

Farbdisplay als Einbaugerät mit Bedientasten zum Einbau 

auf der Brücke 

• Optional: AHD 514 A COM: Start-/Stopp-System mit kom-

biniertem Alarmsystem AHD 514 A mit integriertem COM-

Modul für Modbus-Kommunikation 

• Optional: AHD 504 A COM: Start-/Stopp-System mit kom-

biniertem Alarmsystem AHD 504 A mit integriertem COM-

Modul für Modbus-Kommunikation 

Die Konfiguration des Gesamtsystems erfolgt werft- oder herstel-

lerseitig mit der Konfigurationssoftware DeviceConfig. 



Alarm-, Start-/Stopp- und Sicherheitssystem, Überwachung von Stromnetz und Generator 

AHD 504 / AHD 514 

 

Aufbau und Funktion 

 

 

20/143  V15 

3.2 AHD 514 A  

Das AHD 514 A Start/Stopp-Alarmsystem steuert das Starten und 

Stoppen des Dieselmotors und übernimmt alle erforderlichen Über-

wachungsfunktionen einschließlich automatischen Stopps bei 

Überdrehzahl. Für nichtklassifizierte Anlagen sind weitere Stoppkri-

terien parametrierbar. 

 

Abbildung 1: AHD 514 A Start-/Stopp-Alarmsystem (Ausführung ohne COM-Modul) 

3.2.1 Funktionen 

Starten des Motors 

Der Motor kann über einen externen Fernstart-Eingang oder mit 

AHD 514 OP / AHD 514 OP B gestartet werden. Hierfür sind die 

folgenden Bedingungen erforderlich:  

• Startblockierung ist nicht aktiv 

• Es steht kein Stopp-Alarm an 

• Es liegt keine signifikante Drehzahl an 

• Der Schmieröldruck ist niedrig (der Schwellenwert ist in 

der Konfiguration festgelegt) 

• Der Kühlwasserdruck ist niedrig (in der Konfiguration deak-

tivierbar) 

In der Konfiguration (werft- oder herstellerseitig) kann festgelegt 

werden, ob der Motor zunächst vorglühen soll oder ob er sofort 

startet. Hierbei ist die Vorglühzeit (bzw. auch die Vorschmierzeit) 

frei wählbar.  

Der Anlassvorgang wird bei einer Drehzahl beendet, die der Motor 

mit Sicherheit aus eigener Kraft erreicht. Die Zeitvorgabe für einen 

Startvorgang und die Anzahl der Anlassversuche bei erfolglosem 

Startversuch sind konfigurierbar. 
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Unmittelbar vor einem erneuten Einschalten des Anlassers prüft 

das System, ob der Schmieröldruck niedrig ist, oder eine Drehzahl 

erfasst wird. Sollte mindestens eines der genannten Kriterien ge-

geben sein, wird der Anlasser nicht aktiviert und die Automatik 

geht in Überwachung. Alternativ kann der Kühlwasserdruck als 

weiteres Laufkriterium herangezogen werden. Hierüber kann ein 

verbesserter Anlasserschutz erreicht werden. Die genannten Para-

meter führen nicht zur Beendigung eines laufenden Startvorgangs, 

verhindern jedoch die Einleitung der Startsequenz. 

Stoppen des Motors 

Der Motor kann manuell mit AHD 514 OP oder AHD 514 OP B, 

extern über Fernstopp, über den Eingang „system off“ oder durch 

einen Stoppalarm abgeschaltet werden (konfigurierbar). Als mögli-

ches Abschaltelement kann ein Hub- oder Betriebsmagnet einge-

setzt werden (konfigurierbar). Beim Stoppen des Motors ist der 

Wahlschalter „Remote control“ ohne Bedeutung, das heißt lokal 

kann immer gestoppt werden. 

Die Drehzahlüberwachung ist standardmäßig als Stoppalarm konfi-

guriert. In diesem Fall erfüllt auch das Start-Stoppsystem eine Si-

cherheitsfunktion, da es bei Überdrehzahl automatisch stoppt. Eine 

Überdrehzahl-Testfunktion ist ebenfalls vorgesehen. Diese wird 

über einen separaten Eingang aktiviert. Hierbei wird der zulässige 

Drehzahlgrenzwert durch Tastendruck verringert  

(Standardwert = Überdrehzahlgrenze abzüglich 15%). 

Alarmierung 

Die Alarmierung erfolgt normalerweise mit AHD 514 OP / 

AHD 514 OP B. Zusätzlich zu der Alarmierung über das/die Dis-

play(s) kann eine Alarmierung an das übergeordnete Schiffa-

larmsystem über einen Sammelalarmausgang erfolgen. Dieser 

Ausgang ist im Normalbetrieb (kein Alarm) geschlossen (fail safe). 

Bei Auftreten eines Alarms öffnet der Kontakt, und zwar so lange, 

bis der Alarm zum Beispiel auf dem Display akustisch und optisch 

quittiert und physikalisch beseitigt wurde. Erst dann schließt der 

Kontakt. Kommt in diesem Zustand ein weiterer Alarm hinzu, dann 

erzeugt der Ausgang einen kurzen Impuls, das heißt, der Relais-

kontakt schließt für ca. 2 s und öffnet anschließend wieder. Ein 

Ausfall der Versorgungsspannung wird durch das Öffnen des Kon-

taktes ebenfalls alarmiert. 

Zusätzlich zum Sammelalarmausgang wird der Ausgang „buzzer“ 

zur akustischen Alarmierung aktiviert.  

Sollen über den Sammelalarm weitere Informationen zu den Alar-

men (beispielsweise genaue Alarmursache usw.) übermittelt wer-

den, kann über den seriellen Anschluss eine Relaisstation  

AHD-R101 zur Weitergabe von Einzelalarmen angeschlossen wer-

den. Eine weitere Möglichkeit zur Weitergabe von Alarmen bietet 

die optionale ModBus-Schnittstelle. 
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Quittierung/Horn-Test 

Die Quittierung der Alarme erfolgt durch zweifache Betätigung des 

externen Quittiereingangs „horn quit“ oder über die Quittierfunktio-

nen von AHD 514 OP / AHD 514 OP B. 

Zuerst erfolgt die Quittierung der akustischen Alarmierung, danach 

die optische Quittierung des Alarmes. 

Ein Horn-Test an AHD 514 OP / AHD 514 OP B wird durchgeführt, 

wenn der Eingang „horn quit“ länger als 5 Sekunden betätigt wird. 

Eine weitere Möglichkeit der Quittierung erfolgt über die CAN-Bus- 

Schnittstelle. Diese leitet die Quittierungsinformation für die akusti-

sche und optische Quittierung von AHD 514 OP / AHD 514 OP B 

an AHD 514 S weiter.  

In der Betriebsart „Local control“ können Alarme auf 

AHD 514 OP B nur lokal akustisch quittiert werden. 

Reset 

Ein „Reset“ mit AHD 514 OP setzt quittierte und nicht mehr anste-

hende Alarme in den Grundzustand zurück. Außerdem kann ein 

laufendes Stoppsignal vorzeitig außer Kraft gesetzt werden (Aus-

nahme siehe „Sicherheitsstopp“ auf Seite 43). 

Die Reset-Funktion ist mit AHD 514 OP B nicht verfügbar. Alle 

Alarme können ausschließlich im Maschinenraum über die dort 

eingesetzte AHD 514 OP zurückgesetzt werden (optional frei para-

metrierbar). 

3.2.2 Mechanischer Aufbau 

AHD 514 A ist als kompaktes mikroprozessor-gesteuertes Gerät 

für Pult-, Schalttafel- oder Schaltkasteneinbau konstruiert. Die Ge-

rätelektronik ist in einem Modulträgergehäuse integriert, mit der 

das Gerät direkt auf Profiltragschienen TS32 oder TS35 installiert 

werden kann. Über eine auf Abstandsbolzen montierte Geräte-

Frontplatte wird die Elektronik geschützt. Die Frontplatte ist mit 

dem Geräte-Typenschild und den Bezeichnungen der Anschluss-

klemmen bedruckt  

Die Status-LEDs für die grüne Betriebs- (LED „power“) und die rote 

Fehleranzeige (LED „failure“) sind ebenfalls in die Frontplatte inte-

griert.  

Zum Geräteanschluss dienen 75 Federkraft-Klemmen und 

3 Schraubklemmen.  
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3.2.3 Geräteelektronik 

Die zentrale Einheit der Elektronikkarte ist ein Kontroller mit Mikro-

prozessor, der alle Gerätefunktionen steuert und überwacht. Zu 

den wichtigsten Funktionen zählen: 

• Erfassung und Bearbeitung der Messdaten der Analog- 

und Binäreingänge 

• Relais-Ansteuerung 

• Verwaltung der Datenkommunikation 

• Echtzeituhr (RTC) zur exakten Steuerung und Erfassung 

von Alarm- und Ereigniszeitpunkten 

• Watchdog  

• Spannungsüberwachung 

• Reset-Logik 

• Betriebsstundenzähler 

• LED-Ansteuerung 

Die Erfassung der Analogsignale erfolgt galvanisch getrennt von 

der Versorgungsspannung. Probleme durch Potentialverschiebun-

gen werden damit vermieden. Die Umsetzung der analogen Sig-

nale erfolgt in einem 12-Bit-A/D-Konverter. 

AHD 514 A verfügt über eine interne Spannungsregelung, die die 

erforderlichen internen Versorgungsspannungen sicherstellt. Die 

von der externen Verteilung zugeführte Versorgungsspannung für 

das Gerät kann daher im Bereich von 18 V DC bis 32 V DC variie-

ren. 

3.2.4 Ein- und Ausgänge 

Eingänge 

 

VORSICHT! 

Um Beschädigungen bei Stromeingängen (mA) zu 

vermeiden, dürfen diese nur wie folgt beschaltet wer-

den: 

AI 01 – AI 06 → nur 4-20 mA-Sensoren in  

2-Leiter-Technik 

AI 10 – AI 12 → nur 4-20 mA-Sensoren in  

2-Leiter-Technik 

Um Beschädigungen bei Binäreingängen zu vermei-

den, dürfen diese nur wie folgt beschaltet werden: 

AI 01 – AI 12 → potentialfreie Kontakte 

• 6 Analogeingänge für 4-20 mA-Sensoren, Kontakt 

• 3 Analogeingänge für PT100/PT1000/NI1000-Sensoren, 

Kontakt 
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• 3 Universaleingänge (konfigurierbar) 

• 1 Drehzahleingang für Drehzahlgeber/Pick-Up, galvanisch 

getrennt, siehe Hinweis oben 

• 2 zusätzliche Binäreingänge, zum Beispiel für Kühlwasser-

Niveaugeber oder auch Kraftstoff-Leckage 

• 6 Binäreingänge zur Steuerung, zum Beispiel Fernbedie-

nung, und Quittierung. Durch Konfiguration (werft- oder 

herstellerseitig) einstellbar als Öffner- oder Schließerkon-

takteingang (NC bzw. NO). 

• 1 Spannungseingang (Optokoppler), Überwachung Siche-

rungsautomaten 

• 1 Eingang (Optokoppler), Funktionseingang Generator 

• 2 Optokopplereingänge Speed-Up/Down zur Drehzahl-

steuerung (GAC-Regler) 

 

HINWEIS! 

Der Drehzahlgeber / Pickup muss die folgenden Spe-

zifikationen erfüllen: 

- Frequenz: 0 Hz bis 8 kHz 

- Duty Cycle: 50% 

- AC-Signal: -32 bis -4 ≤ Ux ≤ +4 bis +32 V 

Spitze 

- DC-Signal:  

hoher Spannungspegel +4 ≤ Ux ≤ +32 V 

niedriger Spannungspegel 0 ≤ Ux ≤ 0,5 V. 

Ausgänge 

• 8 Relaisausgänge 6 A potenzialfrei (unter anderem für 

Starterrelais, Hupe, Sammelalarm) 

• 2 Transistorausgänge 8 A drahtbruchüberwacht, kurz-

schlussfest für Motorstopp über Hub/Betriebsmagnet bzw. 

Regler 

• 1 Spannungsausgang 0...5 V/0…10 V, 0…20 mA (einstell-

bar über DIP-Schalter, siehe den Abschnitt „DIP-Schalter 

für analogen Ausgang Klemme 49/50“ auf Seite 26).  

• 2 Status-LED („power“, „failure“) 
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3.2.5 Einbau einer Freilaufdiode bei Relais 

 

HINWEIS! 

Um einen sicheren Betrieb zu gewährleisten, muss 

in unmittelbarer Nähe des Verbrauchers kundensei-

tig eine Freilaufdiode parallel zum angeschlosse-

nen Verbraucher installiert werden. 

Diese Freilaufdiode muss entsprechend der Last 

des Verbrauchers dimensioniert werden. 

 

Abbildung 2: Anschluss einer Freilaufdiode bei AHD 514  

  



Alarm-, Start-/Stopp- und Sicherheitssystem, Überwachung von Stromnetz und Generator 

AHD 504 / AHD 514 

 

Aufbau und Funktion 

 

 

26/143  V15 

3.2.6 DIP-Schalter für analogen Ausgang Klemme 49/50 

Der auf den Klemmen 49 und 50 von AHD 514 A aufgelegte ana-

loge Ausgang lässt sich mit zwei DIP-Schaltern nach Bedarf konfi-

gurieren 

 

Abbildung 3: Lage der DIP-Schalter auf AHD 514 A 

Die einzelnen DIP-Schalter-Stellungen haben folgende Funktionen: 

DIP1 DIP2 Ausgang 

OFF (0) OFF (0) 0 – 20mA 

OFF (0) ON (1) Nicht definiert 

ON (1) OFF (0) 0 – 10V 

ON (1) ON (1) 0 – 5V 

 

 

HINWEIS! 

Zum Einstellen der DIP-Schalter muss zuvor die mit 

4 Schrauben befestigte Abdeckplatte entfernt wer-

den. 

 

 

VORSICHT! 

Vor dem Entfernen der Abdeckplatte das Gerät von 

der Spannungsversorgung trennen! 



 Alarm-, Start-/Stopp- und Sicherheitssystem, Überwachung von Stromnetz und Generator 

AHD 504 / AHD 514 

AHD 514 A 

 

 

V15  27/143 

3.2.7 Schnittstellen 

CAN-Bus-Schnittstelle 

CAN-Bus 1 zum Anschluss von AHD 514 S und der Anzeige- und 

von AHD 514 OP (lokales Gerät) und AHD 514 OP B (externes 

Gerät auf der Brücke). Betriebsdaten und Alarme werden von 

AHD 514 S empfangen und zu AHD 514 OP und AHD 514 OP B 

weitergeleitet. Über diese Schnittstelle kann auch die Konfiguration 

des Systems erfolgen (werft- oder herstellerseitig). Bei Ausfall der 

Kommunikation wird ein Alarm ausgelöst. 

CAN-Bus 2 ist vorgesehen zum Anschluss eines Motor-CAN-Bus-

ses, zum Beispiel ADEC oder J1939. 

Auf den CAN-Bus-Linien stehen alle Daten des Systems als defi-

niertes Standard-Protokoll zur Verfügung. Individuelle Anpassun-

gen sind möglich. Der CAN-Bus wird mit einer Übertragungsrate 

von 250 kBit/s betrieben und kann bis zu einer Entfernung von ma-

ximal 150 m verlegt werden.  

Die CAN-Geräteadresse wird mit einem 4-poligen DIP-Schalter auf 

der Elektronikkarte eingestellt. 

RS232-Schnittstelle 

Die integrierte RS232-Schnittstelle dient zum Anschluss eines Ser-

vice-PC/Notebooks für Konfiguration, Fehlerdiagnosen (Speicher-

abfrage) und Firmware-Updates (werft- oder herstellerseitig). Der 

Anschluss erfolgt über einen 9-poligen SUB-D Steckverbinder.  

 

HINWEIS! 

Der 4-polige DIP-Schalter zum Einstellen der 

CAN-Adresse und der 9-polige SUB-D Steckver-

binder der RS232-Schnittstelle sind durch Ab-

nahme der Geräte-Frontplatte erreichbar. 

Serielle Eingangsschnittstelle 

Serieller Optokoppler-Eingang als Schnittstelle zum Anschluss ei-

ner zusätzlichen Binär-Datenstation AHD-PS 15. Hiermit können 

bis zu 15 weitere Binär-Eingänge erfasst und bearbeitet werden. 

Die Konfiguration erfolgt projektspezifisch (werft- oder hersteller-

seitig). 

Serielle Ausgangsschnittstellen 

Zwei serielle Optokoppler-Ausgänge dienen als Schnittstelle zum 

Anschluss zum Beispiel einer Relaisstation AHD-R 101, eines 

Alarm- und Anzeigesystems EDA 47 oder weiterer seriell ansteuer-

barer Geräte.  

Mit der Relaisstation AHD-R 101 stehen bis zu 15 weitere Relais-

Ausgänge (3 A, 230 V AC/DC, potenzialfrei) zur Verfügung.  
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Das Alarm- und Anzeigesystems EDA 47 dient zur Darstellung von 

bis zu 47 binären Alarm- bzw. Anzeige-Messpunkten. Die Konfigu-

ration erfolgt projektspezifisch (werft- oder herstellerseitig). 

Option: Erweiterungsmodul 

Optional ist ein Erweiterungsmodul für Modbus erhältlich, das di-

rekt auf die Baugruppe aufgesteckt werden kann 

(AHD 514 A COM). 

3.2.8 Alarm- und Ereignisspeicher 

Zur Protokollierung werden die letzten ca. 4500 Ereignisse 

(„Events“), Anzeigen, Alarme und Bedienkommandos in einem 

Ringspeicher abgelegt. Die gespeicherten Informationen können 

mit der Konfigurationssoftware DeviceConfig abgerufen werden. 

Die letzten 56 wichtigsten Ereignisse können seit Firmware-Ver-

sion 1.30.999.0 auf AHD 514 OP gezeigt werden, siehe den Ab-

schnitt „Eventliste zeigen“ auf Seite 121. Es werden das Ein- und 

Abschalten von Geräten und Alarme gezeigt. Auf das Auslesen 

von Quittierungen wurde hier verzichtet. Sie können mit De-

viceConfig ausgelesen werden. 

Die Laufzeit des Dieselmotors wird über frei konfigurierbare Be-

triebsstundenzähler gemessen und überwacht. Es können bis zu 4 

verschiedene Betriebszustände unterschieden und getrennt ge-

zählt werden. Unter Einbeziehung externer Informationen wie Ag-

gregate-Auslastung und/oder Drehzahl kann man zwischen ver-

schiedenen Lastbereichen unterscheiden. 

3.2.9 Konfiguration 

Die Konfiguration des Gerätes kann man mit unterschiedlichen Me-

thoden durchführen (werft- oder herstellerseitig): 

• Ein an den CAN-Bus angeschlossener PC / Laptop mit der 

Konfigurations-Software DeviceConfig. 

• Änderung von Systemparametern über die Bedieneinhei-

ten. 

In allen Fällen sind durch Passwörter geschützte Berechtigungs-

ebenen zum Einstellen unterschiedlicher Parameter vorgesehen. 

 

HINWEIS! 

Die Konfiguration des Überwachungssystems mit 

DeviceConfig wird in seiner Konfigurationsanleitung 

beschrieben. 

Informationen zu dieser Dokumentation erhalten 

Sie beim Hersteller. 
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3.2.10 Option: AHD 514 A COM 

Die auf AHD 514 A COM verfügbare Modbus-Schnittstelle (COM-

Modul) ermöglicht die Einbindung des Überwachungssystems für 

Dieselmotoren AHD 514 in ein schiffsweites Alarm- und Überwa-

chungssystem.  

Die Modbus-Kommunikation basiert auf einem Master/Slave-Proto-

koll, wobei bis zu 247 Slaves von einem Master angesteuert wer-

den können.  

Die Master-Abfragen, die Slave-Antworten und die jeweiligen Ver-

zögerungszeiten zwischen einer Anfrage und der entsprechenden 

Antwort sind fest definiert (angelehnt an Modicon PI-MBUS-300 

Rev. 1.1). 

Das Überwachungssystem für Dieselmotoren AHD 514 A arbeitet 

standardmäßig als Slave und wird vom Master, dem übergeordne-

ten Schiffsalarmsystem abgefragt. 

Über Modbus sind alle wesentlichen Daten verfügbar, die im CAN-

Netzwerk des AHD 514-Systems erfasst und verarbeitet werden. 

Die Modbus-Schnittstelle weist die folgenden Charakteristika auf: 

− RS485 

− Halb-Duplex über 2 Drähte 

− Kommunikationsart Modbus RTU / ASCII, Default RTU 

− Einstellbare Slave-Adresse, zulässiger Bereich 1 – 247,  

Default 1 

− Einstellbare Übertragungsgeschwindigkeit 9600 und 19200 

Baud, Standard 9600 Baud 

− Serielle Übertragungsparameter: 8N1 

Alle Einstellungen können ausschließlich auf AHD 514 A COM mit 

DeviceConfig durchgeführt werden. 

Tabellen mit den Adressbereichen für Messwerte und Status- bzw. 

Alarminformationen sind im Zusatz zu dieser Betriebsanleitung, 

„Modbus-Spezifikation für AHD 514“ (PaB-1054), zusammenge-

fasst. 
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Abbildung 4: AHD 514 A COM 

3.3 AHD 504 A  

Das AHD 504 A Start-/Stopp-Alarmsystem steuert das Starten und 

Stoppen des Motors und übernimmt alle Funktionen zur Überwa-

chung einschließlich automatischem Stopp bei Überdrehzahl.  

 

Abbildung 5: AHD 504 A Start-/Stopp-Alarmsystem (Ausführung ohne COM-Modul) 
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3.3.1 Funktionen 

Starten des Motors 

Der Motor kann über einen externen Fernstart-Eingang oder mit 

AHD 514 OP / AHD 514 OP B gestartet werden. Hierfür sind die 

folgenden Bedingungen erforderlich   

• Startblockierung ist nicht aktiv 

• Es steht kein Stopp-Alarm an 

• Es liegt keine signifikante Drehzahl an 

• Der Schmieröldruck ist niedrig 

• Der Kühlwasserdruck ist niedrig (in der Konfiguration deak-

tivierbar) 

In der Konfiguration (werft- oder herstellerseitig) kann festgelegt 

werden, ob der Motor zunächst vorglühen soll oder ob er sofort 

startet. Hierbei ist die Vorglühzeit frei wählbar.  

Der Anlassvorgang wird bei einer Drehzahl beendet, die der Motor 

mit Sicherheit aus eigener Kraft erreicht. Die Zeitvorgabe für einen 

Startvorgang und die Anzahl der Anlassversuche bei erfolglosem 

Startversuch sind konfigurierbar. 

Unmittelbar vor einem erneuten Einschalten des Anlassers prüft 

das System, ob der Schmieröldruck niedrig ist, oder eine Drehzahl 

erfasst wird. Sollte mindestens eines der genannten Kriterien ge-

geben sein, wird der Anlasser nicht aktiviert und die Automatik 

geht in Überwachung. Alternativ kann der Kühlwasserdruck als 

weiteres Laufkriterium herangezogen werden. Hierüber kann ein 

verbesserter Anlasserschutz erreicht werden. Die genannten Para-

meter führen nicht zur Beendigung eines laufenden Startvorgangs, 

verhindern jedoch die Einleitung der Startsequenz. 

Stoppen des Motors 

Der Motor kann manuell über AHD 514 OP oder AHD 514 OP B, 

extern über Fernstopp oder durch einen Stoppalarm abgeschaltet 

werden. Als mögliches Abschaltelement kann ein Hub- oder Be-

triebsmagnet eingesetzt werden (konfigurierbar). Beim Stoppen 

des Motors ist der Wahlschalter „Remote control“ ohne Bedeutung, 

das heißt, dass lokal immer gestoppt werden kann. 

Die Drehzahlüberwachung ist standardmäßig als Stoppalarm konfi-

guriert. In diesem Fall erfüllt auch das Start-Stoppsystem eine Si-

cherheitsfunktion, da es bei Überdrehzahl automatisch stoppt. 

Alarmierung 

Die Alarmierung erfolgt über einen Sammelalarmausgang mit 

Alarmwiederholungsimpuls. Dieser Ausgang ist im Normalbetrieb 

(kein Alarm) geschlossen. Bei Auftreten eines Alarms öffnet der 

Kontakt.  
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Kommt in diesem Zustand ein weiterer Alarm hinzu, dann generiert 

der Ausgang einen kurzen Impuls, das heißt, der Relaiskontakt 

schließt für ca. 2 Sekunden und öffnet anschließend wieder. Ein 

Ausfall der Versorgungsspannung wird durch das Öffnen des Kon-

taktes ebenfalls alarmiert. 

Zusätzlich zum Sammelalarmausgang wird der Ausgang „buzzer“ 

zur akustischen Alarmierung aktiviert. 

Quittierung/Horn-Test 

Die Quittierung der Alarme erfolgt durch zweifache Betätigung des 

externen Quittiereingangs „horn quit“ oder über die Quittierfunktio-

nen von AHD 514 OP / AHD 514 OP B. 

Zuerst erfolgt die Quittierung der akustischen Alarmierung, danach 

die optische Quittierung des Alarmes. 

Ein Horn-Test wird durchgeführt, wenn der Eingang „horn quit“ län-

ger als 5 Sekunden betätigt wird. 

Eine weitere Möglichkeit der Quittierung erfolgt über die CAN-Bus- 

Schnittstelle. Diese leitet die Quittierungsinformation für die akusti-

sche und optische Quittierung von AHD 514 OP / AHD 514 OP B 

an AHD 514 S weiter.  

In der Betriebsart „Local control“ können Alarme auf 

AHD 514 OP B nur lokal akustisch quittiert werden. 

Reset 

Ein „Reset“ mit AHD 514 OP setzt quittierte und nicht mehr anste-

hende Alarme in den Grundzustand zurück. Außerdem kann ein 

laufendes Stoppsignal vorzeitig außer Kraft gesetzt werden (Aus-

nahme siehe „Sicherheitsstopp“ auf Seite 43). 

Die Reset-Funktion ist mit AHD 514 OP B nicht verfügbar. Alle 

Alarme können ausschließlich im Maschinenraum über die dort 

eingesetzte AHD 514 OP zurückgesetzt werden. 

3.3.2 Mechanischer Aufbau 

AHD 504 A ist als kompaktes Gerät für Pult-, Schalttafel- oder 

Schaltkasteneinbau konstruiert. Die Gerätelektronik ist in einem 

Modulträgergehäuse integriert, mit der das Gerät direkt auf Profil-

tragschienen TS32 oder TS35 installiert werden kann. Über eine 

auf Abstandsbolzen montierte Frontplatte wird die Elektronik ge-

schützt. Die Frontplatte ist mit dem Typenschild und den Bezeich-

nungen der Anschlussklemmen bedruckt  

Status-LEDs zur Betriebsanzeige „power“ sowie eine Fehleran-

zeige („failure“) sind ebenfalls in die Frontplatte integriert.  

Der Geräteanschluss ist vollständig steckbar und wird über insge-

samt 46 Federkraft-Klemmen vorgenommen.  
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3.3.3 Geräteelektronik 

Die zentrale Einheit der Elektronikkarte bildet ein Kontroller mit 

Mikroprozessor, der alle Gerätefunktionen steuert und überwacht. 

Zu den wichtigsten Funktionseigenschaften zählen: 

• Erfassung und Bearbeitung der Messdaten der Analog- 

und Binäreingänge 

• Relais-Ansteuerung 

• Verwaltung der Datenkommunikation 

• Echtzeituhr (RTC) zur exakten Steuerung und Erfassung 

von Alarm- und Ereigniszeitpunkten 

• Watchdog  

• Spannungsüberwachung 

• Reset-Logik 

• Betriebsstundenzähler 

• LED-Ansteuerung 

Die Erfassung der Analogsignale wird über Filter von der Versor-

gungsspannung entkoppelt. Um eine hohe Präzision zu erreichen, 

sollte die Trennung von Sensor-Masse und Versorgungsmasse 

auch auf der Anschlussseite aufrechterhalten werden. Eine inte-

grierte Spannungsstabilisierung erlaubt die sichere Funktion über 

einen Versorgungsspannungsbereich von 18 V DC bis 32 V DC. 

3.3.4 Ein- und Ausgänge 

Eingänge 

 

VORSICHT! 

Um Beschädigungen der Analog-Eingänge (AI) zu ver-
meiden, sollten alle Eingänge nur ihren Voreinstellungen 
entsprechend beschaltet werden, siehe auch den Ab-
schnitt „ 

Eingangs-Konfiguration mit Jumper“ auf Seite 38. 

• 9 Analogeingänge für 4-20 mA-Sensoren / PT100 / 

PT1000 oder Binärkontakt (gemeinsamer analog GND) 

• 2 Analogeingänge für Thermoelemente NiCrNi oder Span-

nungserfassung 0-32 V 

• 3 Binäreingänge für Sensoren 

• 1 Drehzahleingang für Drehzahlgeber/Pick-Up, galvanisch 

getrennt, siehe Hinweis oben 

• 6 Binäreingänge zur Steuerung (zum Beispiel Fernbedie-

nung) und Quittierung. Durch Konfiguration (werft- oder 

herstellerseitig) einstellbar als Eingang für Öffner- oder 

Schließerkontakt (NC bzw. NO). 
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HINWEIS! 

Der Drehzahlgeber / Pickup muss die folgenden 

Spezifikationen erfüllen: 

- Frequenz: 0 Hz bis 8 kHz 

- Duty Cycle: 50% 

- AC-Signal: -32 bis -4 ≤ Ux ≤ +4 bis +32 V 

Spitze 

- DC Signal:  

hoher Spannungspegel +4 ≤ Ux ≤ +32 V 

niedriger Spannungspegel 0 ≤ Ux ≤ 

0,5 V. 

Ausgänge 

• 4 Relaisausgänge 6 A potenzialfrei (unter anderem für 

Starterrelais, Hupe, Sammelalarm) 

• 1 Transistorausgänge 8 A drahtbruchüberwacht, kurz-

schlussfest für Motorstopp über Hub/Betriebsmagnet bzw. 

Regler 

• 1 Binärausgang Transistor (max. 40 mA. Polyfuse)* 

• 2 Status-LED („power“ und „failure“) 

 

* HINWEIS! 

Falls an den Binärausgang (Klemme 38) Relais 

angeschlossen werden sollen, wird der Einsatz 

der folgenden (getesteten) Relais empfohlen: 

- FINDER Relais Serie 34 

- FINDER Relais Serie 54. 
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3.3.5 Einbau einer Freilaufdiode bei Relais 

 

HINWEIS! 

Um einen sicheren Betrieb zu gewährleisten, muss 

in unmittelbarer Nähe des Verbrauchers kundensei-

tig eine Freilaufdiode parallel zum angeschlosse-

nen Verbraucher installiert werden. 

Diese Freilaufdiode muss entsprechend der Last 

des Verbrauchers dimensioniert werden. 

 

Abbildung 6: Anschluss einer Freilaufdiode bei AHD 504 A 

3.3.6 Schnittstellen 

CAN-Bus-Schnittstelle 

CAN-Bus 1 zum Anschluss von AHD 514 S und von AHD 514 OP. 

Betriebsdaten und Alarme werden vom AHD 514 S empfangen 

und an AHD 514 OP weitergeleitet. Über diese Schnittstelle kann 

auch die Konfiguration des Systems erfolgen (werft- oder herstel-

lerseitig). Bei Ausfall der Kommunikation wird ein Alarm ausgelöst. 

CAN-Bus 2 ist vorgesehen zum Anschluss eines Motor-CAN-Bus-

ses, zum Beispiel ADEC oder J1939. 

Auf den CAN-Bus-Linien stehen alle Daten des Systems als defi-

niertes Standard-Protokoll zur Verfügung. Individuelle Anpassun-

gen sind möglich. Der CAN-Bus wird mit einer Übertragungsrate 

von 250 kBit/s betrieben und kann bis zu einer Entfernung von ma-

ximal 150 m verlegt werden.  
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Die CAN-Geräteadresse wird über einen 4-poligen DIP-Schalter 

auf der Elektronikkarte eingestellt. 

RS232-Schnittstelle 

Die integrierte RS232-Schnittstelle dient zum Anschluss eines Ser-

vice-PC/Notebooks zur Durchführung von Konfigurationen, 

Fehlerdiagnosen (Speicherabfrage) und Firmware-Updates (werft- 

oder herstellerseitig). Der Anschluss erfolgt über einen 9-poligen 

SUB-D-Steckverbinder.  

 

HINWEIS! 

Der 4-polige DIP-Schalter zur Einstellung der 

CAN-Geräteadresse und der 9-polige SUB-D 

Steckverbinder der RS232-Schnittstelle sind 

durch Abnahme der Geräte-Frontplatte erreich-

bar. 

Serielle Eingangsschnittstelle 

Serieller Optokoppler-Eingang zum Anschluss einer zusätzlichen 

Binär-Datenstation AHD-PS 15. Hiermit können bis zu 15 weitere 

Binär-Eingänge erfasst und verarbeitet werden. Die Konfiguration 

erfolgt projektspezifisch auf Anfrage (werft- oder herstellerseitig). 

Serielle Ausgangsschnittstelle 

Ein serieller Optokoppler-Ausgang dient als Schnittstelle zum An-

schluss zum Beispiel der optional verfügbaren Relaisstation 

AHD-R 101. Hierüber stehen bis zu 15 weitere Relais-Ausgänge 

(3 A, 230 V AC/DC potenzialfrei) zur Verfügung. Die Konfiguration 

erfolgt projektspezifisch (werft- oder herstellerseitig). 

Option: Erweiterungsmodul 

Optional ist ein Erweiterungsmodul für Modbus erhältlich, das di-

rekt auf die Baugruppe aufgesteckt werden kann 

(AHD 504 A COM). 

3.3.7 Alarm- und Ereignisspeicher 

Zur Protokollierung werden die letzten ca. 4000 Ereignisse, Anzei-

gen, Alarme und Bedienkommandos in einem Ringspeicher abge-

legt. Die gespeicherten Informationen können mit der Konfigurati-

onssoftware DeviceConfig abgerufen werden. 

Bei auftretenden Alarmen wird der Gesamtzustand des Systems in 

einem definierten Zeitrahmen abgespeichert. Alle verfügbaren 

Messwerte, Statusinformationen und Umgebungsvariablen werden 

als Datenfeld abgelegt und stehen anschließend zur Fehleranalyse 

zur Verfügung. Das gespeicherte Datenpaket umfasst eine Aus-

wahl von 9 Messkanälen mit jeweils 180 Abtastpunkten. Das Sys-

tem merkt sich jeweils die 64 zuletzt eingetragenen Ereignisse. 
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Die Laufzeit des Dieselmotors, wird über frei konfigurierbare Be-

triebsstundenzähler gemessen und überwacht. Es können bis zu 4 

verschiedene Betriebszustände unterschieden und getrennt ge-

zählt werden. Unter Einbeziehung externer Informationen wie Ag-

gregate-Auslastung und/oder Drehzahl kann man zwischen ver-

schiedenen Lastbereichen unterscheiden. 

3.3.8 Konfiguration  

AHD 504 A wird systemabhängig auf 2 Ebenen konfiguriert: Ab-

hängig von der Sensorkonfiguration muss die analoge Erfassung 

über Jumper angepasst werden. Die Konfiguration von Messberei-

chen, Grenzwerten oder Verzögerungszeiten, sowie die Einstel-

lung vieler weiterer Parameter erfolgt mit geeigneten Werkzeugen 

über die vorhandenen Schnittstellen. 

System-Konfiguration  

Die Konfiguration des Gerätes kann man mit unterschiedlichen Me-

thoden durchführen (werft- oder herstellerseitig): 

• Ein an den CAN-Bus angeschlossener PC / Laptop mit der 

Konfigurations-Software DeviceConfig. 

• Änderung von Systemparametern über die Bedieneinhei-

ten. 

In allen Fällen sind durch Passwörter geschützte Berechtigungs-

ebenen zum Einstellen unterschiedlicher Parameter vorgesehen. 

 

HINWEIS! 

Die Konfiguration des Überwachungssystems mit 

DeviceConfig wird in seiner Konfigurationsanleitung 

DeviceConfig beschrieben. Informationen zu dieser 

Dokumentation erhalten Sie beim Hersteller. 
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Eingangs-Konfiguration mit Jumpern  

Die Eingangsart für die analogen Eingänge 1…11 wird mit Jum-

pern wie folgt festgelegt: 

 

Abbildung 7: Jumper für die Eingangskonfiguration von AHD 504 A 
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Konfiguration mit DIP-Schaltern 

Auf AHD 504 A ist ein DIP-Schalter zum Einstellen der Gerä-

teadresse (CAN-ID) sowie zur Freischaltung eines Firmware-Up-

dates. Der Schalter ist nach dem Abnehmen der Abdeckplatte zu-

gänglich. Folgende Einstellungen sind möglich: 

 

Abbildung 8: Jumper-Einstellungen von AHD 504 A 

 

VORSICHT! 

Systemausfall durch unsachgemäße Einstellun-

gen möglich! 

− Einstellungen dürfen nur durch geschultes 

Personal durchgeführt werden 
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HINWEIS! 

Der DIP-Schalter 4 steht standardmäßig (im Nor-

malbetrieb) in der Position OFF.  

Lediglich zum Flashen des Gerätes wird der DIP-

Schalter 4 in die Position ON gestellt.  

3.3.9 Option: AHD 504 A COM  

Die auf AHD 504 A COM verfügbare Modbus-Schnittstelle (COM-

Modul) ermöglicht die Einbindung des Überwachungssystems für 

Dieselmotoren AHD 504 in ein schiffsweites Alarm- und Überwa-

chungssystem.  

 

Abbildung 9: AHD 504 A Start-/Stopp-Alarmsystem, Ausführung mit COM-Modul 

Die Modbus-Kommunikation basiert auf einem Master/Slave-Proto-

koll, wobei bis zu 247 Slaves von einem Master angesteuert wer-

den können.  

Die Master-Abfragen, die Slave-Antworten und die jeweiligen Ver-

zögerungszeiten zwischen einer Anfrage und der entsprechenden 

Antwort sind fest definiert (angelehnt an Modicon PI-MBUS-300 

Rev. 1.1). 

Das Überwachungssystem für Dieselmotoren AHD 504 arbeitet 

standardmäßig als Slave und wird vom Master, dem übergeordne-

ten Schiffsalarmsystem abgefragt. 

Über Modbus sind alle wesentlichen Daten verfügbar, welche im 
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CAN-Netzwerk des AHD 504 Systems erfasst und verarbeitet wer-

den. 

Die Modbus-Schnittstelle weist die folgenden Charakteristika auf: 

− RS485 

− Halb-Duplex über 2 Drähte 

− Kommunikationsart Modbus RTU / ASCII, Standard RTU 

− Einstellbare Slave-Adresse, zulässiger Bereich 1 – 247, 

Default 1 

− Einstellbare Übertragungsgeschwindigkeit 9600 und 

19200 Baud, Standard 9600 Baud 

− Serielle Übertragungsparameter: 8N1 

 

Alle Einstellungen können ausschließlich auf der AHD 504 A COM 

mit DeviceConfig durchgeführt werden. 

 

Tabellen mit den Adressbereichen für Messwerte und Status- bzw. 

Alarminformationen sind im Anhang zu dieser Betriebsanleitung, 

„Modbus-Spezifikation für AHD 514“ (Dok-ID PaB-1054), zusam-

mengefasst. 
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3.4 AHD 514 S  

AHD 514 S arbeitet mit AHD 504 A bzw. AHD 514 A zusammen 

und stellt alle von den Klassifikationsgesellschaften für Überwa-

chungssysteme für Dieselmotoren vorgegebenen Sicherheitsfunkti-

onen zur Verfügung.  

 

Abbildung 10: Sicherheitssystem AHD 514 S 

AHD 514 S überwacht die sicherheitsrelevanten (redundanten) 

Sensoren unabhängig vom Alarmsystem und aktiviert im Fehlerfall 

den Sicherheitsstopp.  

Das Notstoppsystem verfügt über 2 unabhängige Eingangskreise, 

die auf Drahtbruch überwacht werden. Die Verarbeitung erfolgt ge-

trennt vom Sicherheitssystem. Durch interne Verschaltung wird ein 

aktivierter Notstopp direkt zum Notstopp-Ausgang durchgeleitet. 

Für zusätzliche Sicherheit sorgt eine separate Versorgungseinspei-

sung für das Notstopp-System. So ist bei Ausfall des übrigen Si-

cherheitssystems oder dessen Versorgung die Funktion des Not-

stopps weiterhin gewährleistet. 

Über die CAN-Bus-Schnittstelle werden alle relevanten Daten von 

AHD 514 S über AHD 504 A bzw. AHD 514 A an AHD 514 OP / 

AHD 514 OP B geleitet und dort angezeigt.  

Integrierte Sicherheitsfunktionen halten die wesentlichen Grund-

funktionen des Gesamtsystems auch im Fehlerfall aufrecht.  
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So können beispielsweise auch bei Ausfall des Alarmsystems oder 

der Bedieneinheiten alle Stoppalarme und die wichtigsten Zu-

stände direkt am AHD 514 S über Alarm-LEDs abgelesen werden.  

3.4.1 Funktionen  

Notstopp 

2 getrennte Notstoppeingänge wirken direkt auf den Notstoppaus-

gang. Die Funktion ist auch bei Ausfall des Mikrocontrollers oder 

dessen Speisung gewährleistet. 

Der mikrocontroller-gesteuerte Teil des Sicherheitssystems über-

nimmt die Drahtbruchüberwachung der Notstoppeingänge, des 

Notstoppausgangs und die Überwachung der Notstoppversorgung. 

Im Fehlerfall wird lokal ein Alarm ausgelöst und mit den integrier-

ten Alarm-LEDs angezeigt. Gleichzeitig werden die Alarme zum 

Alarmsystem gesendet und mit AHD 514 OP / AHD 514 OP B visu-

alisiert. 

Sicherheitsstopp 

Die ersten beiden Binäreingänge sowie der Drehzahleingang sind 

standardmäßig als Stoppalarm konfiguriert und führen zum auto-

matischen Stoppen des Motors. Um weitere Kriterien zu überwa-

chen, stehen noch 3 weitere Eingänge zur Verfügung, die ebenfalls 

als Stoppalarm konfiguriert werden können.  

Der Eingang „override“ ermöglicht das Unterdrücken des Stopp-

Ausgangs im Alarmfall. Dies trifft jedoch aus Sicherheitsgründen 

nicht für den Überdrehzahlalarm zu.  

 

HINWEIS! 

Für Systeme, die nach den Richtlinien des DNV klassifi-

ziert sind, gilt:  

- Bei Notstrom-Generatoren mit weniger als 

2250 kW Leistung oder mit einem Zylinderdurch-

messer von weniger als 300 mm kann ein Stopp-

Vorgang wegen Überdrehzahl nicht außer Kraft 

gesetzt werden. 

- Bei Hilfs – und Antriebsdiesel-Motoren mit weni-

ger als 2250 kW Leistung oder mit einem Zylin-

derdurchmesser von weniger als 300 mm kann 

ein Stopp-Vorgang wegen Überdrehzahl oder 

Schmieröldruck nicht außer Kraft gesetzt werden.  

Mit einem weiteren Eingang kann die Betriebsart „Seebetrieb“ oder 

„Hafenbetrieb“ ausgewählt werden. Arbeitet das Aggregat als Not-

diesel, erfolgt die Unterdrückung des Stopps im Seebetrieb. Aus-

genommen aus dieser Regelung ist ebenfalls Überdrehzahl. Die 

Funktionen „override“ und „seamode“ (See- / Hafenbetrieb) lassen 

sich bei Bedarf über die Konfiguration auch deaktivieren (werft- 

oder herstellerseitig).  
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Die Überdrehzahl-Testfunktion wird über einen separaten Eingang 

realisiert. Hierbei wird der zulässige Drehzahlgrenzwert durch Tas-

tendruck verringert. (Standardwert = Überdrehzahlgrenze - 15%) 

Drahtbruchüberwachung 

Alle Eingänge, die zum automatischen Stopp führen können, wer-

den auf Drahtbruch überwacht. Ebenfalls überwacht werden die 

Stoppkreise vom Sicherheitssystem und vom Notstoppsystem. Die 

Aktivierung der Drahtbruchüberwachung ist für die einzelnen Ein-

gänge frei konfigurierbar (werft- oder herstellerseitig). 

Alarmierung  

Alle erforderlichen Daten einschließlich der aktuellen Alarmzu-

stände werden über die CAN-Bus-Schnittstelle kontinuierlich an 

AHD 504 A bzw. AHD 514 A gesendet und auf AHD 514 OP / 

AHD 514 OP B visualisiert. 

Um die Alarmierung auch bei Ausfall des Alarmsystems sicherzu-

stellen, sind im AHD 514 S Alarm-LEDs zur lokalen Anzeige sowie 

ein Sammelalarmausgang integriert. Die wichtigsten Alarmzu-

stände werden durch Blinken angezeigt. Gleichzeitung erfolgt die 

Ansteuerung des Sammelalarmausgangs. Dieser Ausgang ist im 

Normalbetrieb (kein Alarm) geschlossen (fail safe). Bei Auftreten 

eines Alarms öffnet der Kontakt, und zwar so lange, bis der Alarm 

akustisch und optisch quittiert (am Display) und physikalisch besei-

tigt wurde. Erst dann schließt der Kontakt.  

Kommt in diesem Zustand noch ein weiterer Alarm hinzu, so gene-

riert der Ausgang einen kurzen Wiederholimpuls, das heißt der 

Kontakt schließt für ca. 2 Sekunden und öffnet anschließend wie-

der. Ein Ausfall der Versorgungsspannung wird durch dauerhaftes 

Öffnen des Kontaktes ebenfalls alarmiert. 

Quittierung/Lampentest 

Alle ausgelösten Stoppalarme werden durch das Blinken einer ent-

sprechenden Alarm- LED und der Aktivierung des Akustik- Alarm-

ausgangs „safety buzzer“ angezeigt. 

Klassifizierte Systeme: 

Die Quittierung der Alarme erfolgt durch Betätigung des externen 

Quittiereingangs „horn quit“ (Eingang 33 – Alarmsystem). Der 

akustische Alarm wird durch die erste Bedienung des Quittierein-

gangs quittiert. Eine Quittierung der optischen Alarme ist durch die-

sen Quittiereingang nicht erlaubt. 

Nicht klassifizierte Systeme: 

Die Quittierung der Alarme erfolgt durch zweifache Betätigung des 

externen Quittiereingangs „horn quit“ (Eingang 33 – Alarmsystem). 

Der akustische Alarm wird durch die erste Bedienung des Quittier-

eingangs quittiert. Der optische Alarm (blinkende LED) wird durch 

die anschließende zweite Betätigung des Quittiereingangs quittiert. 
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Die Alarme können durch Betätigung des externen Reset-Ein-

gangs resettet / zurückgesetzt werden. Dies setzt voraus, dass die 

Alarme komplett quittiert sind (akustisch und optisch, Alarm-LED 

leuchtet statisch) und der Alarmgrund nicht mehr anliegt. 

Liegt kein Alarm an, dann kann der Eingang „horn quit“ (Eingang 

33 – Alarmsystem) für einen LED- / Lampentest verwendet wer-

den. 

Eine weitere Möglichkeit der Quittierung erfolgt über die CAN-Bus 

Schnittstelle. Diese leitet Quittierungsinformation für die akustische 

und optische Quittierung von AHD 514 OP / AHD 514 OP B an 

AHD 514 S weiter. 

Reset 

Der Eingang „Reset“ setzt quittierte und nicht mehr anstehende 

Alarme in den Grundzustand zurück. Außerdem kann ein laufen-

des Stoppsignal vorzeitig außer Kraft gesetzt werden (Ausnahme 

siehe „Sicherheitsstopp“ auf Seite 43). Auch hier kann ein Re-

set über den CAN-Bus von AHD 514 OP nach AHD 514 S erfol-

gen. 

3.4.2 Mechanischer Aufbau 

AHD 514 S ist als kompaktes mikrokontroller-gesteuertes Gerät für 

Pult-, Schalttafel- oder Schaltkasteneinbau konstruiert. Die Gerät-

elektronik ist in einem Modulträgergehäuse integriert, mit der das 

Gerät direkt auf Profiltragschienen TS32 oder TS35 installiert wer-

den kann.  

Über eine auf Abstandsbolzen montierte Geräte-Frontplatte wird 

die Elektronik geschützt. Die Frontplatte ist mit dem Geräte-Typen-

schild und den Bezeichnungen der Anschlussklemmen bedruckt  

Die Status-LEDs für die grüne Betriebs- (LED „power – safety 

syst.“) und die rote Fehleranzeige (LED „failure“) sowie die roten 

Alarm-LEDs für „override“, „emergency stop“, „overspeed“ und die 

fünf sicherheitsrelevanten Alarmeingänge sind ebenfalls in die 

Frontplatte integriert.  

Der Geräteanschluss wird vollständig über steckbare Klemmenleis-

ten mit insgesamt 42 Federkraft-Klemmen und 3 Schraubklemmen 

vorgenommen.  

3.4.3 Geräteelektronik 

Die zentrale Einheit der Elektronikkarte bildet ein Kontroller mit 

Mikroprozessor, mit der alle Gerätefunktionen gesteuert und über-

wacht werden. Zu den wichtigsten Funktionseigenschaften zählen: 

• Überwachung der Notstoppeingänge und des Notstopp-

ausgangs 

• Erfassung und Bearbeitung der binären Alarm- und Steu-

ereingänge 
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• Relais-Ansteuerung 

• Verwaltung der Datenkommunikation 

• Watchdog  

• Spannungsüberwachung 

• Reset-Logik 

• LED-Ansteuerung 

AHD 514 S verfügt über eine interne Spannungsregelung, die die 

erforderlichen internen Versorgungsspannungen sicherstellt. Die 

von der externen Verteilung zugeführte Versorgungsspannung für 

das Gerät kann daher im Bereich von 18 V DC bis 32 V DC variie-

ren. 

Eine weitere 18 V DC bis 32 V DC-Einspeisung versorgt den Not-

stoppkreis. Die Notstoppfunktion ist daher unabhängig von der Si-

cherheitsfunktion gewährleistet.  

3.4.4 Ein- und Ausgänge 

Eingänge 

• 2 Binäreingänge, drahtbruchüberwacht (Notstopp) 

• 5 Binäreingänge, drahtbruchüberwacht (Stoppkriterien) 

• 5 Binäreingänge zur Steuerung (zum Beispiel „quit“, „re-

set“, „override“) 

• 1 Drehzahleingang für Drehzahlgeber/Pick-Up, galvanisch 

getrennt mit einstellbarem Spannungshub, siehe Hinweis 

 

HINWEIS!  

Der Drehzahlgeber / Pickup muss die folgenden 

Spezifikationen erfüllen: 

- Frequenz: 0 Hz bis 8 kHz 

- Duty Cycle: 50% 

- AC-Signal: -32 bis -4 ≤ Ux ≤ +4 bis +32 V 

Spitze 

- DC-Signal:  

hoher Spannungspegel +4 ≤ Ux ≤ +32 V 

niedriger Spannungspegel 0 ≤ Ux ≤ 

0,5 V. 
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Ausgänge 

• 4 Relaisausgang 6 A potenzialfrei (unter anderem für 

Hupe, Sammelalarm) 

• 2 Transistorausgänge 8 A drahtbruchüberwacht, kurz-

schlussfest für Hub/Betriebsmagnet und Luftklappen 

(Stopp vom Sicherheitssystem) 

• 1 Transistorausgang 8 A drahtbruchüberwacht, kurz-

schlussfest (Stopp vom Notstoppsystem) 

• 1 Ausgang 0-20 mA / 0-5 V / 0-10 V (mit DIP-Schalter ein-

stellbar, siehe hierzu den Abschnitt „Einstellen der DIP-

Schalter für Ausgang Klemme 24 / 25“ auf Seite 48). Die 

gemessene Drehzahl beispielsweise steht an diesem Aus-

gang als 4-20 mA Signal zur direkten Anzeige auf ein 

Rundinstrument zur Verfügung. 

• 2 Status-LED („power – safety syst.“, „failure“) 

• 8 Alarm-LED („override“, „emergency stop“, „overspeed“ 

und der 5 sicherheitsrelevanten Alarmeingänge) 

3.4.5 Einbau einer Freilaufdiode  

 

HINWEIS! 

Um einen sicheren Betrieb zu gewährleisten, muss 

in unmittelbarer Nähe des Verbrauchers kundensei-

tig eine Freilaufdiode parallel zum angeschlosse-

nen Verbraucher installiert werden. 

Diese Freilaufdiode muss entsprechend der Last 

des Verbrauchers dimensioniert werden. 
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Abbildung 11: Anschluss einer Freilaufdiode bei AHD 514 S 

3.4.6 Einstellen der DIP-Schalter für Ausgang Klemme 24 / 25  

Der auf den Klemmen 24 und 25 von AHD 514 S aufgelegte ana-

loge Ausgang lässt sich mit zwei DIP-Schaltern als Spannungs- 

oder Stromausgang konfigurieren. 

 

Abbildung 12: Lage der DIP-Schalter für die Ausgangs-Klemme 24/25 von AHD 514 S 
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Die einzelnen DIP-Schalter-Stellungen haben folgende Funktionen: 

DIP 1 DIP 2 Ausgang 

OFF (0) OFF (0) 0 – 20 mA 

OFF (0) ON (1) Nicht definiert  

ON (1) OFF (0) 0 – 10 V 

ON (1) ON (1) 0 – 5 V 

 

 

HINWEIS! 

Zum Einstellen der DIP-Schalter muss zuvor die mit 

4 Schrauben befestigte Abdeckplatte entfernt wer-

den. 

 

 

VORSICHT! 

Vor dem Entfernen der Abdeckplatte das Gerät von 

der Spannungsversorgung trennen! 

3.4.7 Schnittstellen 

CAN-Bus-Schnittstelle 

CAN-Bus zur Kommunikation mit AHD 504 A bzw. AHD 514 A und 

AHD 514 OP (lokales Gerät), AHD 514 OP B (externes Gerät auf 

der Brücke).  

Betriebsdaten und Alarme werden von AHD 514 S empfangen und 

an AHD 514 OP / AHD 514 OP B weitergeleitet. Über diese 

Schnittstelle kann auch die Konfiguration des Systems erfolgen 

(werft- oder herstellerseitig). Bei Ausfall der Kommunikation wird 

ein Alarm („safety common alarm“) ausgelöst. 

Auf dem CAN-Bus stehen alle Daten des Systems als definiertes 

Standard-Protokoll zur Verfügung. Individuelle Anpassungen sind 

möglich. Der CAN-Bus wird mit einer Übertragungsrate von 

250 kBit/s betrieben und kann bis zu einer Entfernung von maximal 

150 m verlegt werden.  

Die CAN-Geräteadresse wird mit einen 4-poligen DIP-Schalter auf 

der Elektronikkarte eingestellt (werft- oder herstellerseitig).  

Serielle Ausgangsschnittstelle  

Der serielle Optokoppler-Ausgang dient zum Anschluss zum Bei-

spiel einer Relaisstation AHD-R 101, eines Alarm- und Anzeige-

systems EDA 47 oder weiteren seriell ansteuerbaren Geräten.  

Mit der Relaisstation AHD-R 101 stehen bis zu 15 weitere Relais-

Ausgänge (16 A, 3000 VA potenzialfrei) zur Verfügung.  
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Das Alarm- und Anzeigesystems EDA 47 dient zur Präsentation 

von bis zu 47 binären Alarm- bzw. Anzeige-Messpunkten. 

Die Konfiguration erfolgt projektspezifisch. 

3.4.8 Konfiguration 

Die Konfiguration des Gerätes kann man mit unterschiedlichen Me-

thoden durchführen (werft- oder herstellerseitig): 

• Ein an den CAN-Bus angeschlossener PC / Laptop mit 

Konfigurations-Software. 

• Änderung von Systemparametern über die Bedieneinhei-

ten. 

In allen Fällen sind durch Passwörter geschützte Berechtigungs-

ebenen zum Einstellen unterschiedlicher Parameter vorgesehen. 

 

HINWEIS! 

Die Konfiguration des Überwachungssystems mit 

DeviceConfig wird in seiner Konfigurationsanleitung 

beschrieben. Informationen zu dieser Dokumenta-

tion erhalten Sie beim Hersteller. 

3.5 AHD 504 NG  

 

Abbildung 13: Netz- und Generatorerfassung AHD 504 NG 



 Alarm-, Start-/Stopp- und Sicherheitssystem, Überwachung von Stromnetz und Generator 

AHD 504 / AHD 514 

AHD 504 NG 

 

 

V15  51/143 

3.5.1 Funktionen 

AHD 504 NG ermöglicht die Messung von Spannungen und Fre-

quenzen des zu überwachenden Netzes.  

Alle 3 Phasen werden unabhängig voneinander erfasst. 

AHD 504 NG erkennt Grenzwerte und alarmiert eine Über- bzw. 

Unterschreitung der Grenzwerte. Die Alarmmeldungen werden di-

rekt an eine Anzeigeeinheit gesendet. Das Gerät ist in einem Mo-

dulträgergehäuse montiert und für Pult- oder Schaltschrankeinbau 

auf Tragschiene TS32/TS35 vorgesehen. 

3.5.2 Schnittstellen 

CAN-Bus-Schnittstelle 

CAN-Bus zur Kommunikation mit AHD 504 A zur Visualisierung 

der gemessenen Betriebsdaten und Alarme. 

Auf dem CAN-Bus stehen alle Daten des Systems als definiertes 

Standard-Protokoll zur Verfügung. Individuelle Anpassungen sind 

möglich. Der CAN-Bus wird mit einer Übertragungsrate von 

250 kBit/s betrieben und kann bis zu einer Entfernung von maximal 

150 m verlegt werden.  

Die CAN-Bus-Adresse wird werksseitig auf #04 festgelegt. 

3.5.3 Konfiguration 

Die Konfiguration des Gerätes kann mit folgender Methode durch-

geführt werden (werft- oder herstellerseitig): 

• Ein an den CAN-Bus angeschlossener PC / Laptop mit 

Konfigurations-Software für die Systemsoftware.  
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3.6 AHD 514 OP  

Zur Bedienung und Anzeige von Betriebs- und Alarmzuständen 

steht die Anzeige- und Bedieneinheit AHD 514 OP zur Verfügung, 

die mit einem 5,7“-Farbdisplay und einer Bedientastatur ausgestat-

tet ist. 

Dieses Gerät ist zunächst immer als lokales Einbaugerät im Steu-

erschaltschrank des Dieselmotors vorgesehen und gehört zum 

Grundumfang des Systems. Hierüber werden alle erforderlichen 

Funktionalitäten sichergestellt. Die Kommunikation mit AHD 514 A 

und AHD 514 S erfolgt über CAN-Bus.  

Ein weiteres Anzeigegerät kann optional abgesetzt montiert und 

über den CAN-Bus an die anderen Komponenten angebunden 

werden, zum Beispiel als Remote-Gerät im Brückenpult 

(AHD 514 OP B). 

 

Abbildung 14: Anzeige- und Bedieneinheit AHD 514 OP 

 

HINWEIS! 

Die in dieser Betriebsanleitung dargestellten Dis-

playansichten können sich je nach Konfiguration im 

Detail vom tatsächlichen Display unterscheiden.  

3.6.1 Funktionen 

Die große Anzeigefläche ermöglicht die Darstellung aller wichtigen 

Betriebsdaten auf zwei Anzeigeseiten. Aktuell anstehende Alarm-

meldungen werden auf separaten Alarmseiten angezeigt. System-

interne Parametereinstellungen, zum Beispiel Datum/Uhrzeit, 

Sprache, Einheitensystem usw., können auf einer weiteren Bild-

schirmseite mit Konfigurationsmenü vorgenommen werden. Von 
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dieser Seite ist auch eine separate Service-/Diagnoseseite aufruf-

bar, auf der die kompletten Betriebsdaten in Tabellenform mit aktu-

ellem Messwert und Status angezeigt werden. Mehrsprachige Dar-

stellungen mit unterschiedlichen Zeichensätzen können konfigu-

riert werden. 

Aktuelle Alarm-Meldungen werden auf einer separaten Alarmseite 

angezeigt. Interne Systemparameter-Einstellungen, wie beispiels-

weise Datum/Uhrzeit, Sprache, Einheitensystem usw., können auf 

einer weiteren Seite, der Konfigurationsmenü-Seite, eingestellt 

werden. Über diese Seite gelangt man auch zu einer separaten 

Service-/Diagnose-Seite, die alle verfügbaren Parameter mit den 

aktuellen Werten in tabellarischer Form darstellt. Es können ver-

schiedene Sprachen und Schriftarten eingestellt werden.   

Für die AHD 514 OP im Maschinenraum gilt: 

• Betriebsart „Local control“ (Bedieneinheit AHD 514 OP im 

Maschinenraum aktiv):  

Über integrierte Bedientasten kann der Dieselmotor ge-

startet und gestoppt werden. 

Alarme können akustisch und optisch quittiert, Sicherheits-

alarme zurückgesetzt werden. 

• Betriebsart „Remote control“ (Bedieneinheit 

AHD 514 OP B auf der Brücke aktiv): 

Der Dieselmotor kann über die integrierte Bedientaste ge-

stoppt werden, Starten ist nicht möglich. Alarme können 

akustisch und optisch quittiert, Sicherheitsalarme zurück-

gesetzt werden.   

Die Systemsteuerung und Einstellungen von Systemparametern 

sind über die Menüführung durchführbar. 

 

Zur Konfiguration des Systems steht die Konfigurationssoftware 

DeviceConfig (werft- oder herstellerseitig) zur Verfügung, die die 

Einstellung aller gewünschten Parameter auf unterschiedlichen, 

durch Passworteingabe geschützten Freigabeebenen ermöglicht. 

Folgende Merkmale sind hervorzuheben: 

• Kompaktes Einbaugerät mit 5,7"-Farbdisplay und Bedien-

tasten 

• Automatisch gedimmte Hintergrundbeleuchtung 

• Versorgungsspannung 18 bis 32 V DC 

• Datenkommunikation mit AHD 514 A und AHD 514 S über 

CAN-Bus.  

• Motor-Start- und Stopptaste farbig hervorgehoben 

 

HINWEIS! 

Zum Starten des Motors ist die Start-Taste für 

ca. 1 Sekunde zu drücken.  
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• Bedientasten mit folgenden Standardfunktionen: 

­ - Hornquittierung 

- Optische Quittierung 

- Reset  

- Steuertasten (Up/Down) für Seite/Menü/Einstellun-

gen  

• Drei Anzeigeelemente für die wichtigsten Betriebsdaten 

auf allen Display-Seiten 

• Tabellarische Darstellung von Parametern auf mehreren 

Display-Seiten, Auswahl und Zuordnung von Parametern 

konfigurierbar 

• Darstellung der quittierten und unquittierten Alarme auf 

einer gesonderten Alarmseite 

• Integrierter Summer 

• Integrierte Menüführung zur Parametrierung von wichtigen 

Grundeinstellungen (abhängig von der Freigabe-Ebene) 

3.6.2 Schnittstellen 

CAN-Bus-Schnittstelle 

CAN-Bus zur Kommunikation mit AHD 514 A und AHD 514 S für 

Visualisierung von Betriebsdaten und Alarmen, Systemparametrie-

rung und Konfiguration.  

Auf dem CAN-Bus stehen alle Daten des Systems als definiertes 

Standard-Protokoll zur Verfügung. Individuelle Anpassungen sind 

möglich. Der CAN-Bus wird mit einer Übertragungsrate von 

250 kBit/s betrieben und kann bis zu einer Entfernung von maximal 

150 m verlegt werden.  

Die CAN-Bus-Adresse von AHD 514 OP wird in der Konfiguration 

des Systems oder im Gerätemenü auf der Konfigurationsseite des 

Gerätes festgelegt (werft- oder herstellerseitig). 

 

HINWEIS! 

Der CAN-Bus von AHD 514 OP muss am Gerät mit 

einem Abschlusswiderstand terminiert werden.  

Wenn im System ein weiteres Display (zum Bei-

spiel Brücken-Display AHD 514 OP B) eingesetzt 

wird, erfolgt die Terminierung am Brückendisplay. 

3.6.3 Konfiguration 

Die Konfiguration des Gerätes kann man mit unterschiedlichen Me-

thoden durchführen (werft- oder herstellerseitig): 

• Ein an den CAN-Bus angeschlossener PC / Laptop mit 

Konfigurations-Software für die Systemsoftware.  



 Alarm-, Start-/Stopp- und Sicherheitssystem, Überwachung von Stromnetz und Generator 

AHD 504 / AHD 514 

AHD 514 OP B 

 

 

V15  55/143 

• Firmware und Grafiksoftware über einen an der internen 

seriellen Schnittstelle (4-poliger AMP-Steckverbinder) bzw. 

an der internen USB-Schnittstelle (Abdeckplatte abneh-

men) angeschlossener PC / Laptop mit Konfigurations-

Software. 

• Änderung von Systemparametern über die Bedieneinhei-

ten (zurzeit nur für GAC-Steuerung möglich). 

In allen Fällen sind durch Passwörter geschützte Berechtigungs-

ebenen zum Einstellen unterschiedlicher Parameter vorgesehen. 

 

HINWEIS! 

Die Konfiguration des Überwachungssystems mit 

DeviceConfig wird in seiner Konfigurationsanleitung 

beschrieben. Informationen zu dieser Dokumenta-

tion erhalten Sie beim Hersteller. 

3.7 AHD 514 OP B  

Zur Bedienung und Anzeige von Betriebs- und Alarmzuständen auf 

der Brücke steht optional die Anzeige- und Bedieneinheit 

AHD 514 OP B zur Verfügung, die mit einem 5,7“-Farbdisplay und 

einer Bedientastatur ausgestattet ist.  

Die Kommunikation mit AHD 514 A und AHD 514 S erfolgt wie bei 

AHD 514 OP über CAN-Bus.  

 

Abbildung 15: Anzeige- und Bedieneinheit AHD 514 OP B 
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HINWEIS! 

Die in dieser Betriebsanleitung dargestellten Dis-

playansichten können sich je nach Konfiguration im 

Detail vom tatsächlichen Display unterscheiden. 

3.7.1 Funktionen  

Die große Anzeigefläche ermöglicht die Darstellung aller wichtigen 

Betriebsdaten auf zwei Anzeigeseiten. Aktuell anstehende Alarm-

meldungen werden auf separaten Alarmseiten angezeigt. System-

interne Parametereinstellungen, zum Beispiel Datum/Uhrzeit, 

Sprache, Einheitensystem usw., können auf einer weiteren Bild-

schirmseite mit Konfigurationsmenü vorgenommen werden. Von 

dieser Seite ist auch eine separate Service-/Diagnoseseite aufruf-

bar, auf der die kompletten Betriebsdaten in Tabellen mit aktuellem 

Messwert und Status angezeigt werden. Mehrsprachige Darstel-

lungen mit unterschiedlichen Zeichensätzen können parametriert 

werden. 

Aktuelle Alarm-Meldungen werden auf einer separaten Alarmseite 

angezeigt. Interne Systemparameter-Einstellungen, wie beispiels-

weise Datum/Uhrzeit, Sprache, Einheitensystem usw., können auf 

einer weiteren Seite, der Konfigurationsmenü-Seite, eingestellt 

werden. Über diese Seite gelangt man auch zu einer separaten 

Service-/Diagnose-Seite, die alle verfügbaren Parameter mit den 

aktuellen Werten in tabellarischer Form darstellt. Es können ver-

schiedene Sprachen und Schriftarten eingestellt werden. 

 

Für AHD 514 OP B gilt: 

• Betriebsart „Remote control“ (AHD 514 OP B auf der Brü-

cke aktiv): 

Über integrierte Bedientasten kann der Dieselmotor ge-

startet und gestoppt werden.  

Mit der RESET-Taste kann die Wartezeit zwischen Stopp 

und Neustart verkürzt werden. 

Alarme können akustisch und optisch quittiert, Sicherheits-

alarme jedoch nicht zurückgesetzt werden. 

• Betriebsart „Local control“ (AHD 514 OP im Maschinen-

raum aktiv): 

Aktuelle Alarmmeldungen können lediglich akustisch quit-

tiert werden (der interne Buzzer des Displays 

AHD 514 OP B wird stummgeschaltet). Eine optische Quit-

tierung sowie der Reset der Alarme können nur auf 

AHD 514 OP erfolgen. 

Der Dieselmotor kann über integrierte Bedientaste ge-

stoppt werden, Starten ist nicht möglich. 

Die Konfiguration des Systems erfolgt ebenfalls mit PC-Software 

(werft- oder herstellerseitig). 
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Im Übrigen entspricht AHD 514 OP B der Bedieneinheit 

AHD 514 OP, das heißt, sie weist die gleichen technischen Eigen-

schaften und Funktionen auf. 

3.7.2 Schnittstellen 

CAN-Bus-Schnittstelle 

CAN-Bus zur Kommunikation mit AHD 514 A und AHD 514 S zur 

Visualisierung von Betriebsdaten und Alarmen, Systemparametrie-

rung und Konfiguration.  

Auf dem CAN-Bus stehen alle Daten des Systems als definiertes 

Standard-Protokoll zur Verfügung. Individuelle Anpassungen sind 

möglich. Der CAN-Bus wird mit einer Übertragungsrate von 

250 kBit/s betrieben und kann bis zu einer Entfernung von maximal 

150 m verlegt werden.  

Die Einstellung der CAN-Bus-Adresse von AHD 514 OP B erfolgt 

über die Konfiguration des Systems oder über das Gerätemenü auf 

der Konfigurationsseite des Gerätes (werft- oder herstellerseitig). 

HINWEIS! 

Der CAN-Bus von AHD 514 OP B muss am Gerät mit einem Ab-

schlusswiderstand terminiert werden, wenn das Gerät der letzte 

Teilnehmer im CAN-Bus ist.  

3.7.3 Konfiguration 

Die Konfiguration des Gerätes kann man mit unterschiedlichen Me-

thoden durchführen (werft- oder herstellerseitig): 

• Ein an den CAN-Bus angeschlossener PC / Laptop mit 

Konfigurations-Software für die Systemsoftware.  

• Firmware und Grafiksoftware über einen an der internen 

seriellen Schnittstelle (4-poliger AMP-Steckverbinder) bzw. 

an der internen USB-Schnittstelle (Abdeckplatte abneh-

men) angeschlossener PC / Laptop mit Konfigurations-

Software. 

• Änderung von Systemparametern über die Bedieneinhei-

ten (zurzeit nur für GAC-Steuerung möglich). 

In allen Fällen sind durch Passwörter geschützte Berechtigungs-

ebenen zum Einstellen unterschiedlicher Parameter vorgesehen. 

AHD 514 OP B kann je nach Anforderung kundenspezifisch konfi-

guriert werden. Die oben beschriebenen Funktionen sind standard-

mäßig ab Werk konfiguriert. 



Alarm-, Start-/Stopp- und Sicherheitssystem, Überwachung von Stromnetz und Generator 

AHD 504 / AHD 514 

 

Aufbau und Funktion 

 

 

58/143  V15 

 

HINWEIS! 

Die Konfiguration des Überwachungssystems mit 

DeviceConfig wird in seiner Konfigurationsanleitung 

beschrieben. Informationen zu dieser Dokumenta-

tion erhalten Sie beim Hersteller. 
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3.8 Konfigurationsbeispiel AHD 514  

 

Abbildung 16: Konfigurationsbeispiel für System AHD 514 
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3.9 Konfigurationsbeispiel AHD 504  

 

Abbildung 17: Konfigurationsbeispiel für System AHD 504 
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3.10 Anforderungen für 24 V DC Haupt- und Notspannungsversorgung 

Die Systemkomponenten des Überwachungssystems für 

Dieselmotoren AHD 504/514 sind mit 24 V DC-Anschlüssen für 

den Anschluss an eine einzelne Spannungsversorgung 

ausgestattet. 

Die 24 V DC-Spannungsversorgung ist Teil des 

Versorgungsnetzes, das vom Kunden beigestellt wird. 

Klassifizierbare Systeme müssen wie folgt konfiguriert sein, um 

den Anforderungen für Alarm- und Sicherheitssysteme zu 

entsprechen:  

 

HINWEIS für klassifizierte Anlagen!  

Die 24 V DC-Spannungsversorgung für das Über-

wachungssystem für Dieselmotoren AHD 504/514, 

die vom Kunden gestellt wird, muss mit einer auto-

matischen Umschaltung auf Notversorgung für den 

Fall des Ausfalls der Hauptversorgung ausgerüstet 

sein. 

Die Umschaltung auf die Notversorgung muss un-

terbrechungsfrei erfolgen, um eine Beeinträchti-

gung der Funktion des Überwachungssystems bei 

Ausfall der Spannungsversorgung zu verhindern.  

Fehlermelde-Ausgänge für Haupt- und Notspan-

nungsversorgung müssen für Alarmmeldungen be-

reitgestellt sein.  

Die kundenseitig gestellte 24 V DC-Spannungsver-

sorgung mit automatischer Umschaltung muss in 

unmittelbarer Nähe der Systemkomponenten des 

Überwachungssystems für Dieselmotoren AHD 504 

/ AHD 514 installiert sein.  
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4 Technische Information 

4.1 AHD 514 A  

4.1.1 Technische Daten  

Angabe Wert/Einheit/Art 

Allgemeine Daten  

Abmessungen, B x H x T 238 x 128 x 77mm  

Gewicht Ca. 0,7 kg 

Umgebungsdaten  

Betriebstemperatur -30°C…+70°C 

Lagertemperatur -50°C…+85°C 

Schutzart IP 20 

Erforderlicher Mindestabstand 

zum Kompass 

Steuerkompass: 0,40 m 

Regelkompass: 0,50 m 

 

Elektrische Daten  

Spannungsversorgung  24 V DC (+30% / -25%) 

Stromaufnahme Max. 225 mA (24 V DC) 

Eingänge  

 6 x analog (4 – 20 mA) / binär, 

6 x analog (PT100/PT1000) / bin. 

Analogeingänge parametrierbar 

1 x Drehzahleingang, galvanisch 

getrennt 

2 x binär, drahtbruchüberwacht 

8 x binär (Steuereingänge) 

2 x binär (Generator- und Siche-

rungsüberwachung) 

Ausgänge  

 8 x Relais 6A (32 V DC) potenzi-

alfrei (Steuerausgang, Starterre-

lais) 

2 x Transistor, 8 A (32 V DC), 

drahtbruchüberwacht, kurz-

schlussfest für Motorstopp 
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Angabe Wert/Einheit/Art 

1 x Analogausgang (4 – 20 mA / 

0 – 5 V / 0 – 10 V)  

2 x LED-Anzeige 

 2 x CAN-Bus (Kommunikation, 

optional externer Motorbus 

J1939)  

1 x RS232 (9-polig Sub-D, Konfi-

guration, Fehlerdiagnose / Proto-

kollauslesen, Firmware-Update) 

1 x serieller Eingang (Optokopp-

ler)  

2 x serieller Ausgang (Optokopp-

ler)  

Montageart  

 Modulträgergehäuse zur Installa-

tion direkt auf Profiltragschiene 

TS 32 oder TS 35 

Zulassungen  

Klassifikationsgesellschaften ABS 

BV 

CRS 

DNV  

LR 

RS 

4.1.2 Typenschild und andere Angaben 

Das Typenschild von AHD 514 A (Abbildung ähnlich) und andere 

Angaben sind auf der Geräterückseite und enthalten Folgendes: 

 Modellbezeichnung des Gerätes 

 Spannungsversorgung 

 Hersteller/Lieferant 

 Konformitätskennzeichnungen 

 Seriennummer   

Die ersten beiden Ziffern der Seriennummer bezeichnen 

das Jahr der Herstellung. Das genaue Herstellungsdatum 

kann über die Seriennummer beim Hersteller erfragt wer-

den. 

Abbildung 18: Typenschild AHD 514 A 
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4.1.3 Abmessungen 

 

Abbildung 19: Abmessungen von AHD 514 A in Millimetern 
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4.1.4 Anschluss 

 

Abbildung 20: Anschluss-Schema AHD 514 A, Klemmen 1 – 39 

 

HINWEIS! 

Die Anforderungen für die kundenseitig gestellte 

24 V DC-Haupt- und Notspannungsversorgung für 

das Überwachungssystem für Dieselmotoren müs-

sen befolgt werden, siehe den Abschnitt „Anforde-

rungen für 24 V DC Haupt- und Notspannungsver-

sorgung“ auf Seite 61.  
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VORSICHT!  

Um Beschädigungen bei Stromeingängen (mA) zu 

vermeiden, dürfen diese nur wie folgt beschaltet wer-

den: 

AI 01 – AI 06 → nur 4-20 mA-Sensoren in  

2-Leiter-Technik 

AI 10 – AI 12 → nur 4-20 mA-Sensoren in  

2-Leiter-Technik 

Um Beschädigungen bei Binäreingängen zu vermei-

den, dürfen diese nur wie folgt beschaltet werden: 

AI 01 – AI 12 → potentialfreie Kontakte 

 

 

Abbildung 21: Anschluss-Schema AHD 514 A, Klemmen 40 - 81 
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HINWEIS!  

Das Gerät enthält für den CAN-Bus an den Klem-

men 76 und 77 einen internen Abschlusswider-

stand. 

Dieser Abschlusswiderstand kann nicht abgeschal-

tet werden. 

Es darf an dieser Stelle kein weiterer Abschlusswi-

derstand eingebaut werden.  

 

 

HINWEIS! 

Die Anforderungen für die kundenseitig gestellte 

24 V DC-Haupt- und Notspannungsversorgung für 

das Überwachungssystem für Dieselmotoren müs-

sen befolgt werden, siehe den Abschnitt „Anforde-

rungen für 24 V DC Haupt- und Notspannungsver-

sorgung“ auf Seite 61. 

4.2 AHD 514 A COM  

Die optionale Ausführung AHD 514 A COM ist gegenüber der 

Standardversion AHD 514 A mit einer zusätzlichen ModBus-

Schnittstelle ausgerüstet, welche die Anbindung des Systems an 

Fremdsysteme ermöglicht. AHD 504 A COM stellt das Protokoll 

ModBus RTU V1.1a zur Verfügung und arbeitet im Slave-Mode.  

4.2.1 Anschluss-Hinweise AHD 514 A COM 

Klemmen RS485+ und RS485-: 

Das Modbus-System sollte möglichst an beiden Enden des Busses 

durch entsprechende Abschluss-Widerstände terminiert werden. 

Diese Terminierung erfolgt zum einen am Master und zum anderen 

am letzten Bus-Teilnehmer im System. 

Für den Fall, dass das Gerät AHD 514 A COM der letzte Teil-

nehmer am Modbus ist, muss werftseitig ein Widerstand von 

120 Ω zwischen die Klemmen RS485+ (Klemme 79) und der 

Klemme RS485- (Klemme 80) geschaltet werden.  
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Klemme RS485 GND: 

Laut Modbus-Spezifikation muss die Klemme RS485 GND 

(Klemme 81) werftseitig mit GND vom Modbus-Master verbunden 

werden.  

 

HINWEIS! 

Sofern der Master nicht über einen GND-Anschluss 

verfügt, kann in der Regel auf diese Leitung ver-

zichtet werden. In den überwiegenden Fällen arbei-

ten die Systeme auch ohne GND-Verbindung prob-

lemlos. 

 

 

VORSICHT!  

Die Klemme 81 (GND) darf keinesfalls mit dem 

Schirm der Modbus-Leitung verbunden werden  

Im Zweifelsfall kann dieser Pin unbelegt bleiben, da 

das COM-Modul galvanisch von der Start-/Stopp-

Automatik-Grundplatine getrennt ist.  

Wird der Schirm angeschlossen, können je nach In-

stallation große Ausgleichsströme über das Modul 

fließen, was zu einer Beschädigung bzw. Zerstö-

rung des Moduls führen kann. 

4.3 AHD 504 A  

4.3.1 Technische Daten 

Angabe Wert/Einheit/Art 

Allgemeine Daten  

Abmessungen, B x H x T 173 x 128 x 55 mm  

Gewicht Ca. 0,5 kg 

Umgebungsdaten  

Betriebstemperatur -25°C…+70°C 

Lagertemperatur -50°C…+85°C 

Schutzart IP 20  

Erforderlicher Mindestabstand 

zum Kompass 

Steuerkompass: 0,30 m 

Regelkompass: 0,30 m  
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Angabe Wert/Einheit/Art 

Elektrische Daten  

Spannungsversorgung  24 V DC (+30% / -25%) 

Stromaufnahme Max. 100 mA (24 V DC) 

Eingänge  

 9 x Analog 4–20 mA, PT100, 

PT1000, Binär (mit Jumper ein-

stellbar), 

2 x analog 0-32 V, Thermoele-

ment NiCrNi (mit Jumper einstell-

bar) 

3 x binär (Kontakt/Bedia mit 

Drahtbruchüberwachung) 

6 x binär (Steuereingänge) 

1 x Drehzahleingang (Pickup) 

Ausgänge  

 4 x Relais 3 A (32 V DC), poten-

zialfrei (Steuerausgänge, Starter-

relais)  

1 x Transistor, 8 A (32 V DC), 

drahtbruchüberwacht, kurz-

schlussfest für Hub- oder Be-

triebsmagnet 

1 x Transistor (32 V/25 mA) 

2 x LED-Anzeigen  

 2 x CAN-Bus (Monitoring Bus, 

optional externer Motorbus 

J1939)  

1 x RS232 (9-poliger Sub-D, Di-

agnose, Firmware-Update) 

1 x serieller Eingang (Optokopp-

ler)  

1 x serieller Ausgang (Optokopp-

ler)  

Montageart  

 Modulträgergehäuse zur direkten 

Montage auf Profiltragschiene 

TS 32 oder TS 35 

Zulassungen  
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Angabe Wert/Einheit/Art 

Klassifikationsgesellschaften DNV, LR, RS 

4.3.2 Typenschild und andere Angaben  

Das Typenschild von AHD 504 A (Abbildung ähnlich) und andere 

Angaben sind auf der Geräterückseite und enthalten Folgendes: 

 Modellbezeichnung des Gerätes 

 Spannungsversorgung 

 Hersteller/Lieferant 

 Konformitätskennzeichnungen 

 Seriennummer   

Die ersten beiden Ziffern der Seriennummer bezeichnen 

das Jahr der Herstellung. Das genaue Herstellungsdatum 

kann über die Seriennummer beim Hersteller erfragt wer-

den. 

4.3.3 Abmessungen 

 

Abbildung 23: Abmessungen von AHD 504 A in Millimetern 

Abbildung 22: Typenschild AHD 504 A 
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4.3.4 Anschluss 

 

HINWEIS! 

Die Anforderungen für die kundenseitig gestellte 

24 V DC-Haupt- und Notspannungsversorgung für 

das Überwachungssystem für Dieselmotoren müs-

sen befolgt werden, siehe den Abschnitt „Anforde-

rungen für 24 V DC Haupt- und Notspannungsver-

sorgung“ auf Seite 61.  

 

 

VORSICHT! 

Um Beschädigungen der Analog-Eingänge zu ver-

meiden, dürfen diese nur entsprechend den Vorga-

ben bzw. gemäß den aktuellen Jumperstellungen 

beschaltet werden. 
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Abbildung 24: Anschlüsse AHD 504 A (Klemme 1 – Klemme 22) 
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Abbildung 25: Anschlüsse AHD 504 A (Klemme 23 – Klemme 49) 
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4.4 AHD 504 A COM  

Die Ausführung AHD 504 A COM ist gegenüber der Standardver-

sion AHD 504 A mit einer zusätzlichen ModBus-Schnittstelle aus-

gerüstet, welche die Anbindung des Systems an Fremdsysteme 

ermöglicht. AHD 504 A COM stellt das Protokoll ModBus RTU 

V1.1a zur Verfügung und arbeitet im Slave-Modus.  

4.4.1 Anschluss-Hinweise AHD 504 A COM 

Klemme RS485+ und RS485- 

Das Modbus-System sollte möglichst an beiden Enden des Busses 

durch entsprechende Abschluss-Widerstände terminiert werden. 

Diese Terminierung erfolgt zum einen am Master und zum anderen 

am letzten Bus-Teilnehmer im System. 

Für den Fall, dass AHD 504 A COM der letzte Teilnehmer am 

Modbus ist, muss werftseitig ein Widerstand von 120 Ω zwi-

schen den beiden Datenleitungen (Klemme RS485+ und 

RS485-) geschaltet werden.  

Klemme RS485 GND 

Laut Modbus-Spezifikation muss die Klemme RS485 GND werft-

seitig mit GND vom Modbus-Master verbunden werden.  

 

HINWEIS! 

Sofern der ModBus-Master nicht über einen GND-

Anschluss verfügt, kann in der Regel auf diese Lei-

tung verzichtet werden. Erfahrungsgemäß arbeiten 

die Systeme in den allermeisten Fällen auch ohne 

GND-Verbindung problemlos. 

 

 

VORSICHT! 

Die Klemme RS485 GND darf keinesfalls mit dem 

Schirm der Modbus-Leitung verbunden werden!  

Im Zweifelsfall muss diese Klemme unbelegt blei-

ben, da das COM-Modul galvanisch von der Start-

/Stopp-Automatik-Grundplatine getrennt ist.  

Wird der Schirm angeschlossen, können je nach In-

stallation große Ausgleichsströme über das Modul 

fließen, was zu einer Beschädigung bzw. Zerstö-

rung des Moduls führen kann. 
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4.5 AHD 514 S  

4.5.1 Technische Daten 

Angabe Wert/Einheit/Art 

Allgemeine Daten  

Abmessungen, B x H x-T 148 x 128 x 77 mm  

Gewicht Ca. 0,5 kg 

Umgebungsdaten  

Betriebstemperatur -30°C…+70°C 

Lagertemperatur -50°C…+85°C 

Schutzart IP 20 

Erforderlicher Mindestabstand 

zum Kompass 

Steuerkompass: 0,40 m 

Regelkompass: 0,45 m  

 

Elektrische Daten  

Spannungsversorgung  24 V DC (+30% / -25%)  

(Sicherheits-System)  

24 V DC (+30% / -25%) 

(Notstoppsystem 

Stromaufnahme Max. 110 mA (24 V DC) 

Eingänge  

 2 x binär, drahtbruchüberwacht 

(Notstopp)  

5 x binär, drahtbruchüberwacht 

(Stoppkriterien)  

5 x binär (Steuereingänge)  

1 x Drehzahleingang galvanisch 

getrennt  

Ausgänge  

 4 x Relais 6 A (32 V DC), poten-

zialfrei 

(unter anderem für Hupe, Sam-

melalarm) 

2 x Transistor, 8 A (32 V DC), 

drahtbruchüberwacht, kurz-

schlussfest (Hub- / Betriebsmag-

net, Luftklappen; Stopp vom 
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Angabe Wert/Einheit/Art 

Sicherheitssystem) 

1 x Transistor, 8 A (32 V DC), 

drahtbruchüberwacht, kurz-

schlussfest (Stopp vom Not-

stoppsystem) 

1 x Stromausgang 4-20 mA (für 

externe Drehzahlanzeige) 

10 x LED-Anzeigen  

Schnittstellen  

 1 x CAN-Bus (interne Kommuni-

kation, Konfiguration)  

1 x serieller Ausgang (Optokopp-

ler)  

Montageart  

 Modulträgergehäuse zur Installa-

tion direkt auf Profiltragschiene 

TS32 oder TS35 

Zulassungen  

Klassifikationsgesellschaften ABS 

BV 

CRS 

DNV  

LR 

RS 

4.5.2 Typenschild und andere Angaben 

Das Typenschild von AHD 514 S (Abbildung ähnlich) und andere 

Angaben sind auf der Geräterückseite und enthalten Folgendes: 

 Modellbezeichnung des Gerätes 

 Spannungsversorgung 

 Hersteller/Lieferant 

 Konformitätskennzeichnungen 

 Seriennummer 

Die ersten beiden Ziffern der Seriennummer bezeichnen 

das Jahr der Herstellung. Das genaue Herstellungsdatum 

kann über die Seriennummer beim Hersteller erfragt wer-

den. 

Abbildung 26: Typenschild AHD 514 S 
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4.5.3 Abmessungen 

 

Abbildung 27: Abmessungen von AHD 514 S in Millimetern 
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4.5.4 Anschluss 

 

Abbildung 28: Anschlüsse AHD 514 S Klemmen 1 - 45 

 

HINWEIS! 

Die Anforderungen für die kundenseitig gestellte 

24 V DC-Haupt- und Notspannungsversorgung für 

das Überwachungssystem für Dieselmotoren müs-

sen befolgt werden, siehe den Abschnitt „Anforde-

rungen für 24 V DC Haupt- und Notspannungsver-

sorgung“ auf Seite 61. 
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4.6 AHD 504 NG Netz- und Generatorerfassung 

4.6.1 Technische Daten 
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Angabe Wert/Einheit/Art 

Allgemeine Daten  

Abmessungen, B x H x T 95 x 128 x 55 mm  

Gewicht Ca. 0,25 kg 

Umgebungsdaten  

Betriebstemperatur -25°C…+70°C 

Lagertemperatur -50°C…+85°C 

Schutzart IP 20  

Erforderlicher Mindestabstand 

zum Kompass 

Steuerkompass: 0,30 m 

Regelkompass: 0,30 m  

 

  

Elektrische Daten  

Spannungsversorgung  24 V DC (+30% / -25%)  

Stromaufnahme Max. 37 mA (24 V DC) 

Eingänge  

 3 x Phasen - Wechselspannung  

0…500 V AC, 40...60 Hz 

L1, L2, L3 und N  

Schnittstellen  

 1 x CAN-Bus (interne Kommuni-

kation, Konfiguration) 

Montageart  

 Modulträgergehäuse zur direkten 

Montage auf Profiltragschiene 

TS 32 oder TS 35 

Zulassungen  

Klassifikationsgesellschaften DNV, LR, RS 

4.6.2 Typenschild und andere Angaben   

Das Typenschild von AHD 504 NG (Abbildung ähnlich) und andere 

Angaben sind auf der Geräterückseite und enthalten Folgendes: 
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 Modellbezeichnung des Gerätes 

 Spannungsversorgung 

 Hersteller/Lieferant 

 Konformitätskennzeichnungen 

 Seriennummer   

Die ersten beiden Ziffern der Seriennummer bezeichnen 

das Jahr der Herstellung. Das genaue Herstellungsdatum 

kann über die Seriennummer beim Hersteller erfragt wer-

den. 

4.6.3 Abmessungen  

 

Abbildung 30: Abmessungen von AHD 504 NG in Millimetern 

Abbildung 29: Typenschild AHD 504 A 
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4.6.4 Anschluss   

 

Abbildung 31: Anschlüsse von AHD 504 NG 



 Alarm-, Start-/Stopp- und Sicherheitssystem, Überwachung von Stromnetz und Generator 

AHD 504 / AHD 514 

AHD 514 OP / AHD 514 OP B 

 

 

V15  83/143 

 

HINWEIS! 

Die Anforderungen für die kundenseitig gestellte 

24 V DC-Haupt- und Notspannungsversorgung für 

das Überwachungssystem für Dieselmotoren müs-

sen befolgt werden, siehe den Abschnitt „Anforde-

rungen für 24 V DC Haupt- und Notspannungsver-

sorgung“ auf Seite 61. 

4.7 AHD 514 OP / AHD 514 OP B  

4.7.1 Technische Daten  

 

HINWEIS! 

Im Folgenden wird die Anzeige- und Bedieneinheit 

AHD 514 OP beschrieben. Alle hier angegebenen 

Daten gelten jedoch uneingeschränkt auch für die 

Anzeige- und Bedieneinheit AHD 514 OP B. 

 

Angabe Wert/Einheit/Art 

Allgemeine Daten  

Abmessungen, B x H x T 144 x 144 x 43 mm  

Pultausschnitt, B x H 131 x 131 mm  

Gewicht Ca. 0,5 kg 

Umgebungsdaten  

Betriebstemperatur -30°C…+70°C 

Lagertemperatur -50°C…+85°C 

Schutzart IP 56 (frontseitig) 

IP 20 (rückseitig)  

Erforderlicher Mindestabstand 

zum Kompass 

Steuerkompass: 0,55 m 

Regelkompass: 0,80 m  

 

Elektrische Daten  

Spannungsversorgung 24 V DC (+30% / -25%) 

Stromaufnahme Maximal 200mA (24 V DC) 

Display  
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Angabe Wert/Einheit/Art 

Display-Typ 5.7“ LCD Farb-Display 

Sichtbarer Bereich 116 mm x 87 mm 

Lichtstärke 500 cd/m2 

Auflösung 640 (H) x 480 (V) Pixels 

Farbtiefe 15 Bit 

Schnittstellen  

 1 x CAN-Bus (interne Kommuni-

kation, Konfiguration)  

Montageart  

 Einbaugehäuse zur Installation 

direkt in Pulten, Schalttafeln und 

Schaltkästen 

Zulassungen  

Klassifikationsgesellschaften ABS 

BV 

CRS 

DNV  

LR 

RS 

4.7.2 Typenschild und andere Angaben  

Das Typenschild von AHD 514 OP (Abbildung ähnlich) und andere 

Angaben sind auf der Geräterückseite und enthalten Folgendes: 

 Modellbezeichnung des Gerätes 

 Spannungsversorgung 

 Hersteller/Lieferant 

 Konformitätskennzeichnungen 

 Seriennummer   

Die ersten beiden Ziffern der Seriennummer bezeichnen 

das Jahr der Herstellung. Das genaue Herstellungsdatum 

kann über die Seriennummer beim Hersteller erfragt wer-

den. 

Abbildung 32: Typenschild 

AHD 514 OP 
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4.7.3 Abmessungen 

 

Abbildung 33: Abmessungen von AHD 514 OP in Millimetern 
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4.7.4 Anschluss AHD 514 OP 

 

Abbildung 34: Anschlüsse AHD 514 OP 
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4.7.5 Anschluss AHD 514 OP B (Option)  

 

Abbildung 35: Anschlüsse von AHD 514 OP B 
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4.7.6 DIP-Schalter-Funktionen 

Auf der Rückseite ist eine DIP-Schaltergruppe (SW 1 /1-4). Mit die-

sen DIP-Schaltern lassen sich bestimmte Einstellungen am Display 

vornehmen, die von der Standardeinstellung abweichen. 

 

VORSICHT! 

Einstellungen an den DIP-Schaltern sollten nur von 

autorisierten Technikern vorgenommen werden, da 

es bei falschen Einstellungen zu Funktionsstörun-

gen kommen kann. 

In der nachfolgenden Tabelle sind die DIP-Schalter sowie die da-

mit verknüpften Funktionen erklärt.  

Die mit „Nicht relevant“ gekennzeichneten Schalter dienen nur ge-

räteinternen Zwecken und dürfen nicht verstellt werden.  

Um die in der Tabelle dargestellte Funktion zu aktivieren, muss der 

betreffende Schalter in die Position ON gestellt werden. 

 

HINWEIS! 

Wenn ein DIP-Schalter in eine andere Position ge-

bracht wird, wirkt sich die Änderung erst nach ei-

nem Neustart des Gerätes (Spannungsversorgung 

ausschalten und wieder einschalten) aus. 

Ausnahme: Das Betätigen des DIP-Schalters 

SW1-4 ist sofort wirksam, ein Neustart des Gerätes 

ist für diesen Schalter nicht erforderlich. 

 

Schalter Funktion 

SW1-1 keine Funktion 

SW1-2 ON = Aktuelle Konfiguration komplett löschen (Normalstellung = OFF) 

Hierfür SW1-2 auf Pos. ON stellen. Gerät neu starten (Spannungsversorgung aus- und wieder 

einschalten). Der Bildschirm zeigt jetzt die Meldung <Configuration Incomplete>. Die aktuelle 

Konfiguration wurde gelöscht und muss jetzt neu übertragen werden. 

WICHTIG: SW1-2 vor Ausschalten des Gerätes wieder zurück auf Pos. OFF setzen! 

SW1-3 ON = Gerät in den Konfigurationsmodus zwingen (Normalstellung = OFF) 

Hierfür SW1-3 auf Pos. ON stellen. Gerät neu starten (Spannungsversorgung aus- und wieder 

einschalten). Der Bildschirm zeigt jetzt die Meldung <No configuration forced flash mode>. Bei 

einer gegebenenfalls ungültigen Konfiguration ist das Gerät jetzt wieder erreichbar und es kann 

eine neue gültige Konfiguration in das Gerät übertragen werden. 

WICHTIG: SW1-3 vor Ausschalten des Gerätes wieder zurück auf Pos. OFF setzen!  

SW1-4 ON = Flash-Modus aktivieren (Normalstellung = OFF) 

Zum Flashen des Gerätes auf eine neue Firmware SW1-4 auf Pos. ON setzen und Gerät neu 

starten (Spannungsversorgung aus- und wieder einschalten). 

WICHTIG: Nach Abschluss des Flash-Vorgangs SW1-4 wieder zurück auf Pos. OFF setzen! 
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4.7.7 Übertragen der Konfiguration in das Gerät 

Die Übertragung der Konfigurationen in das Gerät wird in einem 

gesonderten Dokument behandelt: 

Firmware-Update über PC-Software, (Dok-ID PaB-1253) 

Dieses Dokument ist als Anhang zu dieser Betriebsanleitung Teil 

des Lieferumfangs.  

 

HINWEIS! 

Um das Display konfigurieren zu können, muss zu-

vor der DIP-Schalter SW 1-4 in die Stellung ON ge-

bracht werden. 

Die DIP-Schalter sind auf der Rückseite des Gerä-

tes. 

Nach erfolgter Konfiguration muss der DIP-Schalter 

SW 1-4 wieder in die Stellung OFF gebracht wer-

den. 

4.7.8 Upload von Firmware und grafischer Konfiguration 

Für die Übertragung der Firmware und der grafischen Konfigura-

tion in das Display AHD 514 OP / AHD 514 OP B wird ein speziel-

les Kabel benötigt.  

 

Abbildung 36: Kabel zum Upload von Firmware und graphischer Konfiguration von AHD 514 OP 

Das Kabel wird geräteseitig an die AMP-Buchse auf der Geräte-

Rückseite angeschlossen. 

Um eine optimale Datenübertragung zu gewährleisten, darf die Ka-

bellänge maximal 3 Meter betragen. 
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Vor der Konfiguration muss der DIP-Schalter SW 1-4 in die Stel-

lung ON gebracht werden. 

Nach erfolgter Konfiguration muss der DIP-Schalter SW 1-4 wieder 

in die Stellung OFF gebracht werden. 
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5 Transport, Verpackung und Lagerung 

5.1 Sicherheitshinweise für den Transport 

5.1.1 Unsachgemäßer Transport 

 

VORSICHT! 

Beschädigungen durch unsachgemäßen Trans-

port! 

Bei unsachgemäßem Transport können Sachschä-

den in erheblicher Höhe entstehen. 

Deshalb: 

− Beim Abladen der Packstücke bei Anliefe-

rung sowie innerbetrieblichem Transport 

vorsichtig vorgehen und die Symbole und 

Hinweise auf der Verpackung beachten. 

− Verpackungen erst kurz vor der Installation 

entfernen. 

5.2 Transportinspektion 

Die Lieferung ist bei Erhalt unverzüglich auf Vollständigkeit und 

Transportschäden zu prüfen. 

Bei äußerlich erkennbarem Transportschaden ist wie folgt vorzuge-

hen: 

 Lieferung nicht oder nur unter Vorbehalt entgegennehmen. 

 Schadensumfang auf den Transportunterlagen oder auf 

dem Lieferschein des Transporteurs vermerken. 

 Reklamation einleiten. 

 

HINWEIS! 

Jeden Mangel reklamieren, sobald er erkannt ist. 

Schadenersatzansprüche können nur innerhalb der 

geltenden Reklamationsfristen geltend gemacht 

werden. 

5.3 Verpackung 

5.3.1 Zur Verpackung 

Die einzelnen Packstücke sind entsprechend der zu erwartenden 

Transportbedingungen verpackt. Für die Verpackung wurden aus-

schließlich umweltfreundliche Materialien verwendet. 

Die Verpackung soll die einzelnen Bauteile bis zur Montage vor 

Transportschäden, Korrosion und anderen Beschädigungen 
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schützen. Daher die Verpackung nicht zerstören und erst kurz vor 

der Montage entfernen. 

 

VORSICHT! 

Sachschäden durch elektrostatische Entladun-

gen!  

Beim Entpacken und Verpacken des Gerätes 

Schutzmaßnahmen gegen elektrostatische Entla-

dungen (ESD) beachten! 

Hierzu gehören das Verwenden antistatischer Fuß-

böden oder leitfähiger Matten, antistatische Klei-

dung aus Baumwolle anstatt Kunstfasern oder Tier-

haar, die Kontrolle der Luftfeuchtigkeit auf Werte 

größer als 50% und die Verwendung von zum Bei-

spiel Erdungsarmbändern. 

Umgang mit Verpackungsmaterialien 

Verpackungsmaterial nach den jeweils gültigen gesetzlichen Best-

immungen und örtlichen Vorschriften entsorgen. 

 

VORSICHT! 

Umweltschäden durch falsche Entsorgung! 

Verpackungsmaterialien sind wertvolle Rohstoffe 

und können in vielen Fällen weiter genutzt oder 

sinnvoll aufbereitet und wiederverwertet werden. 

Deshalb: 

− Verpackungsmaterialien umweltgerecht 

entsorgen. 

− Die örtlich geltenden Entsorgungsvorschrif-

ten beachten. Gegebenenfalls einen Fach-

betrieb mit der Entsorgung beauftragen. 

5.3.2 Lagerung 

Packstücke unter folgenden Bedingungen lagern: 

 Nicht im Freien aufbewahren. 

 Trocken und staubfrei lagern. 

 Keinen aggressiven Medien aussetzen. 

 Vor Sonneneinstrahlung schützen. 

 Lagertemperatur beachten, siehe Abschnitt „Technische 

Information“ auf Seite 62. 

 Mechanische Erschütterungen vermeiden. 

 Bei Lagerung länger als 3 Monate regelmäßig den allge-

meinen Zustand aller Teile und der Verpackung kontrollie-

ren. 
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HINWEIS! 

Unter Umständen sind auf den Packstücken Hin-

weise zur Lagerung, die über die hier genannten 

Anforderungen hinausgehen. Diese sind entspre-

chend einzuhalten. 
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6 Installation und Erstinbetriebnahme 

6.1 Sicherheit 

6.1.1 Personal 

 Installation und Erstinbetriebnahme dürfen nur von speziell 

ausgebildetem Fachpersonal ausgeführt werden. 

 Arbeiten an der elektrischen Anlage dürfen nur von Elekt-

rofachkräften ausgeführt werden. 

6.1.2 Grundlegendes 

 

VORSICHT! 

Verletzungsgefahr durch unsachgemäße Instal-

lation und Erstinbetriebnahme! 

Unsachgemäße Installation und Erstinbetrieb-

nahme kann zu Personen- oder Sachschäden füh-

ren. 

Deshalb: 

− Vor Beginn der Arbeiten für ausreichende 

Montagefreiheit sorgen. 

− Mit offenen scharfkantigen Bauteilen vor-

sichtig umgehen. 

− Auf Ordnung und Sauberkeit am Montage-

platz achten! 

− Bauteile fachgerecht montieren. 

6.2 Installation 

6.2.1 Allgemein 

 

VORSICHT! 

Sachschäden durch elektrostatische Entladun-

gen!  

Während sämtlicher Arbeiten sind Schutzmaßnah-

men gegen elektrostatische Entladungen (ESD) zu 

beachten! 

Hierzu gehören das Verwenden antistatischer Fuß-

böden oder leitfähiger Matten, antistatische Klei-

dung aus Baumwolle anstatt Kunstfasern oder Tier-

haar, die Kontrolle der Luftfeuchtigkeit auf Werte 

größer als 50% und die Verwendung von zum Bei-

spiel Erdungsarmbändern. 

 



 Alarm-, Start-/Stopp- und Sicherheitssystem, Überwachung von Stromnetz und Generator 

AHD 504 / AHD 514 

Installation 

 

 

V15  95/143 

 

VORSICHT! 

Sachschäden durch unsachgemäße Auswahl 

des Installationsortes und Handhabung! 

Installation der Produkte an Orten, die nicht den 

Anforderungen der technischen Spezifikation ent-

sprechen, sowie falsche Handhabung können zu 

Systemstörungen und Sachschäden führen. 

Daher: 

− Die technische Spezifikation der Produkte 

bei der Auswahl des Installationsortes be-

achten. 

− Die Installation darf nur durch geschultes 

Personal durchgeführt werden. 

− Die Produkte niemals in Bereichen instal-

lieren, die nicht der spezifizierten Schutz-

art entsprechen. 

− Die Produkte niemals in Bereichen mit ext-

rem hohen oder niedrigen Temperaturen 

einbauen. 

− Die Produkte niemals an Decken installie-

ren, die ihr Gewicht nicht halten können. 

− Die Produkte niemals stark stoßen oder 

schütteln. 

− Die Geräte so installieren, dass Unbefugte 

keinen Zugriff auf die der Konfiguration 

dienenden Schnittstellen erhalten. 

− Die Geräte so installieren, dass das Kühl-

system einwandfrei arbeiten kann. 

6.2.2 Installationsvoraussetzungen 

 Alle erforderlichen Anschlusskabel sind in der benötigten 

Ausführung und mit Steckverbindern gemäß technischer 

Spezifikation und Projekt-Zeichnungsvorlagen zum vorge-

sehenen Installationsort geführt und fachgerecht installiert 

und abgesetzt. Freie Adern haben ausreichende Installati-

onslänge und sind gegen Kurz- und Erdschluss gesichert. 

 Das Gerät ist nicht an die Versorgungsspannung ange-

schlossen und spannungsfrei geschaltet. 
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6.2.3 Erdung 

 

VORSICHT! 

Erst erden, dann einschalten! 

Vor dem Einschalten das Gerät mit den dafür vor-

gesehenen Erdungsklemmen erden. 

- AHD 514 A / AHD 514 A COM:  Klemme 72 

- AHD 514 S:     Klemme 39 

- AHD 514 OP / AHD 514 OP B:  Klemme 1 

- AHD 504 A / AHD 504 NG:   Erdungs-

bolzen 

6.2.4 Einbau 

1. Die Komponenten des Überwachungssystems für Diesel-

motoren AHD 504 / AHD 514 sind fachgerecht gemäß 

technischer Spezifikation und Projekt-Zeichnungsvorlagen 

am vorgesehenen Installationsort einzubauen. 

 

HINWEIS! 

Bei Lieferung von Systemen werden die Kompo-

nenten bereits in der gemäß projektspezifischer 

Konfiguration festgelegten Ausführung ausgeliefert. 

Dies beinhaltet die erforderliche Firmware sowie 

die Einstellung der korrekten Geräteadresse für die 

CAN-Bus-Kommunikation. Bei mehreren Anzeige- 

und Bedieneinheiten AHD 514 OP im System ist 

unbedingt auf die richtige Auswahl des für den In-

stallationsort konfigurierten Gerätes zu achten. 

Bei Änderungen der projektspezifischen Konfigura-

tion ist diese Ausführung gegebenenfalls vor Ort 

anzupassen. 

2. Alle Ein- und Ausgänge des Gerätes gemäß Zeichnungs-

vorlagen beschalten. 
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VORSICHT! 

Sachschäden durch unsachgemäße Kabelan-

schlüsse! 

Durch nicht korrekt angeschlossene Kabel kann es 

zu Systemstörungen und Sachschäden kommen. 

Deshalb: 

− Kabel- und Aderbezeichnung vor Anklem-

men immer überprüfen. Festen Sitz der 

Anschlussader in Klemme prüfen. 

− Zur Vermeidung von Kurzschlüssen prü-

fen, ob alle Litzen in der Klemme ange-

schlossen sind. 

− Klemmen nicht zu fest anziehen. 

− Bei steckbaren Klemmleisten oder Steck-

verbindern beim Aufstecken unbedingt auf 

den Einbau in den richtigen Sockel über-

prüfen und auf festen Sitz achten. 

3. System auf Erd-/Masseschluss prüfen. 

 

VORSICHT! 

Ausfall oder Fehlfunktion des Systems! 

Bei Erd-/Masseschluss können falsche Daten wei-

tergegeben werden und zum Ausfall oder zu Fehl-

funktionen des Gesamtsystems führen. 

Deshalb: 

− Festgestellten Erd-/Masseschluss sofort 

beheben. 
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6.3 Einstellen der Geräteadresse 

In einem CAN-Bus-Netzwerk ist es erforderlich, jedem Busteilneh-

mer eine eindeutige Geräteadresse zuzuordnen. Um Buskonflikte 

zu vermeiden, darf jede Adresse nur einmal im System vorhanden 

sein. 

6.3.1 AHD 514 A  

Die CAN-Bus-Adresse von AHD 514 A wird werft- oder hersteller-

seitig festgelegt und muss bei einer Standardkonfiguration nicht 

eingestellt werden. 

 

HINWEIS! 

In zukünftigen Systemausführungen könnte eine 

Anbindung von mehreren AHD 504 A / 

AHD 514 A Start-/Stopp-Alarmsystemen inner-

halb der CAN-Bus-Kommunikation ermöglicht 

werden.  

Die festgelegte Adresse kann über Schalter 1 

und 2 des internen 4-poligen DIP-Schalters mit 

einem Offset versehen werden, um eindeutige 

Geräteadressen zu konfigurieren (Funktion zur-

zeit nicht verfügbar) 

6.3.2 AHD 504 A 

Die CAN-Bus-Adresse von AHD 504 A wird werft- oder hersteller-

seitig festgelegt und muss bei einer Standardkonfiguration nicht 

eingestellt werden. 

 

HINWEIS! 

In zukünftigen Systemausführungen könnte eine 

Anbindung von mehreren AHD 504 A Start-

/Stopp-Alarmsystemen innerhalb der CAN-Bus-

Kommunikation ermöglicht werden.  

Die werksseitig voreingestellte Adresse #1 kann 

hierfür mit dem internen 4-poligen DIP-Schalter 

verändert werden, um eindeutige Geräteadres-

sen zu konfigurieren, siehe den Abschnitt „Konfi-

guration mit DIP-Schalter“ auf Seite 39. 

6.3.3 AHD 514 S  

Die CAN-Bus-Adresse von AHD 514 S ist fest definiert und muss 

bei einer Standardkonfiguration nicht eingestellt werden. 
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HINWEIS! 

In zukünftigen Systemausführungen könnte eine 

Anbindung von mehreren AHD 514 S Sicher-

heits- und Notstoppsystemen innerhalb der CAN-

Bus Kommunikation ermöglicht werden.  

Die festgelegte Adresse kann über Schalter 1 

und 2 des internen 2-poligen DIP-Schalters mit 

einem zusätzlichen Offset versehen werden, um 

eindeutige Geräteadressen zu konfigurieren  

(Funktion zurzeit nicht verfügbar)  

6.3.4 AHD 504 NG  

Die CAN-Bus-Adresse von AHD 504 NG wird mit der Konfigurati-

onssoftware DeviceConfig festgelegt. Sie wird werft- oder herstel-

lerseitig festgelegt und muss bei einer Standardkonfiguration nicht 

eingestellt werden. 

6.3.5 AHD 514 OP / AHD 514 OP B  

Die CAN-Bus-Adresse von AHD 514 OP / AHD 514 OP B wird auf 

der Einstellungen-Seite des Displays festgelegt. Sie wird werft- 

oder herstellerseitig festgelegt und muss bei einer Standardkonfi-

guration nicht eingestellt werden. 

6.4 Erstinbetriebnahme  

6.4.1 Inbetriebnahmevoraussetzungen 

 Die Komponenten des Überwachungssystems für Diesel-

motoren sind fachgerecht installiert und mit allen erforderli-

chen Anschlüssen versehen. 

 Alle mit AHD 514 A bzw. AHD 504 A und dem AHD 514 S 

gemäß technischer Spezifikation oder Projekt-Zeichnun-

gen verbundenen externen Geräte und Sensoren sind 

ebenfalls installiert und betriebsbereit. 

 Alle erforderlichen Spannungsversorgungen sind verfügbar 

und störungsfrei. 

 Die Komponenten des Systems AHD 504/AHD 514 und 

alle verbundenen externen Geräte sind nicht an die Ver-

sorgungsspannung angeschlossen bzw. sind spannungs-

frei geschaltet.  

 Der Eingang „system off“ an AHD 514 A bzw. AHD 504 A 

ist aktiviert (Kontakt geschlossen). Das System wird damit 

für die Bedienung blockiert. 

 Der Eingang „remote-control“ am AHD 514 A bzw. 

AHD 504 A Start-/Stopp-Alarmsystem ist deaktiviert (Kon-

takt offen), das System wird damit lokal bedient. 
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VORSICHT!  

Erst erden, dann einschalten! 

Vor dem Einschalten das Gerät mit den dafür vor-

gesehenen Erdungsklemmen erden. 

- AHD 514 A / AHD 514 A COM:  Klemme 72 

- AHD 514 S:     Klemme 39 

- AHD 514 OP / AHD 514 OP B:  Klemme 1 

- AHD 504 A / AHD 504 NG:   Erdungs-

bolzen 

1. Die 24 V DC (+30%/-25%) Spannungsversorgung für die 

gemäß technischer Spezifikation und Projekt-Zeichnungs-

vorlagen vorgesehenen Komponenten des Systems 

AHD 504/AHD 514 herstellen. 

4. Die Spannungsversorgungen für alle mit den Komponen-

ten des Überwachungssystems für Dieselmotoren verbun-

denen externen Geräte und Sensoren gemäß dazuge-

hörenden Betriebsanleitungen herstellen.  

5. Die Spannungsversorgungen überprüfen. 

 

VORSICHT! 

Sachschäden durch falsche Spannung! 

Beim Anschluss einer falschen Versorgungsspan-

nung kann es zu Sachschäden kommen. 

Deshalb: 

− vor dem Anschluss alle relevanten Projekt-

unterlagen und Bedienungsanleitungen der 

eingesetzten Geräte einsehen und korrekte 

Versorgungsspannung und Polarität über-

prüfen. 

6. Die Spannungsversorgung der Komponenten des Systems 

AHD 504/AHD 514 und aller angeschlossenen externen 

Geräte über die entsprechenden Sicherungsautomaten in 

der Spannungsversorgungsverteilung und geräteinternen 

Einschaltvorrichtungen gemäß zugehörigen Bedienungs-

anleitungen einschalten.  

7. Korrekten Ablauf des Einschaltvorganges entsprechend 

folgendem Abschnitt „Startvorgang“ prüfen. 

8. Eventuell auftretende Fehler bzw. Funktionsabweichungen 

protokollieren und durch geeignete Maßnahmen unter Be-

rücksichtigung der in Abschnitt 10, „Störungen“, beschrie-

benen Störungen beheben.  

9. Eventuell die installierte Konfiguration überprüfen und an 

die erforderlichen Betriebsbedingungen anpassen. Endgül-

tige Konfiguration für die Projektdokumentation protokollie-

ren. 
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6.5 Startvorgang  

 

Abbildung 37: Startbildschirm von 

AHD 514 OP 

 

Nach Einschalten der Spannungsversorgung führen die Sys-

temkomponenten automatisch eine Initialisierungsprozedur und 

einen Funktionstest durch. Während des Systemstarts er-

scheint das nebenstehende Fenster kurzzeitig auf dem Display 

(AHD 514 OP / AHD 514 OP B). 

 Wenn bei der Initialisierung und beim Funktionstest keine Feh-

ler festgestellt wurden, wird der korrekte Betriebsstatus wie 

folgt auf den Systemkomponenten angezeigt: 

AHD 514 A:  

• LED-Anzeige „power“ leuchtet 

• LED-Anzeige „failure“ leuchtet nicht  

 

AHD 514 S:  

• LED-Anzeige „power-safety syst“ leuchtet 

• LED-Anzeige „failure“ leuchtet nicht  

• Weitere Status-LCD-Anzeigen gemäß eingelesenem Ein-

gangs-Status 
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Abbildung 38: Meldung „Start – blocking“ 

AHD 514 OP:  

• LED-Anzeige „Power“ leuchtet 

• LED-Anzeige „Fault“ leuchtet nicht  

Die erste Seite mit Betriebsdaten wird auf dem Display ange-

zeigt, aus der sich die Messdaten und Statusmeldungen ge-

mäß dem eingelesenen Systemstatus entnehmen lassen. 

Im linken oberen Statusfeld erscheint die Meldung „Start-blo-

cking“. Sie zeigt an, dass das System sich nicht im „abge-

schalteten“ Zustand befindet; der Kontakt „system off“ von 

AHD 514 A ist geschlossen und unterbindet dadurch den Be-

trieb. 

 

 

HINWEIS! 

Wenn die LED „failure“ bzw. „Fault“ ebenfalls 

leuchtet, wurde während der Initialisierung und 

dem Funktionstest ein interner Gerätefehler 

entdeckt. Nähere Informationen hierzu siehe 

den Abschnitt „Störungen“ auf Seite 130.  
 

1. Den Eingang „system off“ an AHD 514 A deaktivieren 

(Kontakt offen). 

 

Abbildung 39: Meldung „Ready for start“ 

Im linken oberen Statusfeld erscheint die Meldung „Ready for 

start“. Sie zeigt an, dass das System betriebsbereit ist und der 

Dieselmotor gestartet werden kann. 

Das Alarm-, Start-/Stopp- und Sicherheitssystem, Überwa-

chung von Stromnetz und Generator AHD 504/AHD 514 ist 

nun vollständig betriebsbereit. 

2. Zur Vervollständigung der Initial-Startprozedur sollte das 

System in einen sicheren Zustand gesetzt werden, indem 

der Eingang „system off“ von AHD 514 A wieder aktiviert 

(Kontakt geschlossen) und das System so in den „switch 

off“-Status zurückgesetzt wird. 
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HINWEIS! 

Im „switch off“-Status liegt die Versorgungsspan-

nung weiterhin an. In diesem Status ist kein Betrieb 

möglich. Der Status „switch off“ wird auf 

AHD 514 OP / AHD 514 OP B durch den Text „sys-

tem off“ angezeigt. 
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7 Bedienung 

Nach korrekter Installation und erfolgreicher Erstinbetriebnahme 

sind die Komponenten des Überwachungssystems für Dieselmoto-

ren betriebsbereit. 

Die folgenden Abschnitte zeigen die verfügbaren Bedienfunktionen 

des Gesamtsystems im Detail. 

7.1 AHD 514 OP: Anzeige- und Bedienelemente  

In der Regel wird das Überwachungssystem über die lokale An-

zeige- und Bedieneinheit AHD 514 OP bedient. Zum Einsatz auf 

der Brücke steht optional AHD 514 OP B zur Verfügung. Die mögli-

chen Funktionen unterscheiden sich je nach Betriebsart geringfü-

gig von denen der lokalen AHD 514 OP. 

Im Folgenden werden die Funktionen von AHD 514 OP beschrie-

ben. Abweichende Funktionen der optionalen AHD 514 OP B sind 

an den jeweiligen Stellen hervorgehoben. 
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Das Gerät ist mit den folgenden Anzeige- und Bedienelementen 

ausgestattet: 

 

Abbildung 40: Anzeige- und Bedienelemente von AHD 514 OP 

1. LED-Anzeige „Power“ 

2. LED-Anzeige „Fault“ 

3. Messwert-Digitalanzeigen für Drehzahl, Öldruck und Kühl-

wassertemperatur 

4. Datenfeld mit Messpunktanzeige und Status-LED 

5. Status-Anzeigefelder für Systemzustände 

6. Informationszeile mit Seitennummer, anstehende Anzahl 

Alarme und Datum-/Uhrzeitinformation  

7. Tastenfeld mit Bedientasten 
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7.1.1 Funktions-Bedientasten 

 

Taste „Start“ zum Starten des Dieselmotors 

AHD 514 OP B:  

Funktion nur in der Betriebsart „Remote control“ verfügbar. 

 

Taste „Stop“ zum Stoppen des Dieselmotors 

 

Taste „RESET/MENU“ zum Rücksetzen von anstehenden Alarm-

meldungen, zum Rücksetzen von Alarmen mit Ursachenbehe-

bung und zum Abbruch von laufenden Stopp-Vorgängen (Aus-

nahme siehe „Sicherheitsstopp“ auf Seite 43). Wenn die 

Taste länger als 5 Sekunden gedrückt wird, wird das Konfigurati-

onsmenü aufgerufen. 

Ein initiierter Stopp-Prozess wird nicht unterbrochen, wenn die 

Taste „RESET/MENU“ länger als 5 Sekunden gedrückt wird. 

Im Konfigurationsmenü kann die „RESET/MENU“-Taste zum Na-

vigieren in den einzelnen Feldern der Seite verwendet werden. 

AHD 514 OP B:  

In der Betriebsart „Local control“ kann mit der Taste „RE-

SET/MENU“ lediglich das Konfigurationsmenü aufgerufen 

werden oder die Wartezeit zwischen Stopp und Neustart ver-

kürzt werden. 

 

Taste „Optische Quittierung/Esc“ zur optischen Quittierung einer 

neuen Alarmmeldung und Rückkehr aus dem Konfigurations-

menü. 

AHD 514 OP B:  

Funktion nur in der Betriebsart „Remote control“ verfügbar. 

 

Taste „Akustische Quittierung/Enter“ zur akustischen Quittierung 

einer neuen Alarmmeldung und Bestätigung/Sicherung von Ein-

gaben im Konfigurationsmenü. 

Durch langes Drücken und Halten dieser Taste (länger als 5 Se-

kunden) wird ein Horn-Test ausgeführt. 

AHD 514 OP B:  

Funktion nur in der Betriebsart „Remote control“ aktiv. 

In der Betriebsart „Local control“ kann ein eingehender 

Alarm nur lokal akustisch quittiert werden (interner Buzzer 

des AHD 514 OP B: wird stummgeschaltet). 

 

Pfeiltaste „Auf“ zur Auswahlsteuerung und Parametereinstellung 

im Konfigurationsmenü. 
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Pfeiltaste „Ab“ zur Auswahlsteuerung und Parametereinstellung 

im Konfigurationsmenü. 

 

 

HINWEIS! 

Bei gleichzeitigem Drücken von Tasten „RE-

SET/MENU“ und „HornQuit/Enter“ auf der Konfi-

gurationsseite wird eine Bildschirmseite mit Sys-

teminformation, zum Beispiel Softwareversionen, 

Betriebsstunden usw., angezeigt. 

Der Inhalt dieser Seite kann bei Bedarf nur mit-

tels zusätzlich angeschlossener Tools durch ei-

nen Service-Techniker verändert werden. 
 

7.2 Einschalten 

 

VORSICHT!  

Erst erden, dann einschalten! 

Vor dem Einschalten das Gerät mit den dafür vor-

gesehenen Erdungsklemmen erden. 

- AHD 514 A / AHD 514 A COM:  Klemme 72 

- AHD 514 S:     Klemme 39 

- AHD 514 OP / AHD 514 OP B:  Klemme 1 

- AHD 504 A / AHD 504 NG:   Erdungs-

bolzen 

Nach erfolgreicher Erstinbetriebnahme bleiben im Normalfall die 

Sicherungsautomaten bzw. Hauptschalter für die 24 V DC-Einspei-

sungen eingeschaltet.  

Falls diese ausgeschaltet wurden, müssen sie zur Inbetriebsetzung 

des Gesamtsystems wieder in der entsprechenden Spannungsver-

sorgungsverteilung eingeschaltet werden. 
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Abbildung 41: Zustand „switch off“ 

Nach Einschalten der Spannungsversorgung ist das System 

betriebsbereit, ist aber noch in einem gesicherten „switch off“ 

Zustand durch den Eingang „system off“ von AHD 514 A (Kon-

takt geschlossen), wodurch Startvorgänge verhindert werden. 

 

Abbildung 42: Zustand „Ready for start“  

Durch Deaktivierung des Eingangs „system off“ von 

AHD 514 A (Kontakt offen) wird das System wieder betriebsbe-

reit geschaltet.  

Im linken oberen Statusfeld erscheint die Meldung „Ready for 

start“. Sie zeigt an, dass das System betriebsbereit ist und der 

Dieselmotor gestartet werden kann. 

• Das Überwachungssystem für Dieselmotoren AHD 514 ist 

nun vollständig betriebsbereit. 
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7.3 Funktionen auf AHD 504 / AHD 514 A  

7.3.1 Auswahl der Betriebsart 

AHD 514 A ist mit einer binären Eingangs-„Fernbedienung“ ausge-

stattet, wodurch die folgenden Betriebsarten über einen externen 

Auswahlschalter ausgewählt werden können: 

Betriebsart „Local control“  

 

Die Betriebsart „Local control“ ist aktiviert, wenn der Kontakt 

des binären Eingangs „remote-control“ offen ist. 

In dieser Betriebsart zur Verfügung stehende Funktionen: 

Lokale Anzeige- und Bedieneinheit AHD 514 OP im Ma-

schinenraum: 

• Starten und Stoppen des Diesel-Motors 

• Reset der Sicherheitsalarme 

• Menü-Steuerung mit Anzeige der Betriebsdaten und 

Alarme sowie Einstellungen auf der Konfigurationsseite 

Anzeige- und Bedieneinheit AHD 514 OP B auf der Brücke: 

• Nur Stoppen des Diesel-Motors (auch über fernbedienten 

Stopp-Eingang an der AHD 514 A) 

• Menü-Steuerung mit Anzeige der Betriebsdaten und 

Alarme sowie Einstellungen auf der Konfigurationsseite 

• Akustische lokale Quittierung von Alarmen (interner Buzzer 

der AHD 514 OP B wird stummgeschaltet) 

Betriebsart „Remote control“  

 

Die Betriebsart „Remote control“ ist aktiviert, wenn der Kontakt 

des binären Eingangs „remote-control“ geschlossen ist.  

In dieser Betriebsart zur Verfügung stehende Funktionen: 

Lokale Anzeige- und Bedieneinheit AHD 514 OP im Ma-

schinenraum: 

• Nur Stoppen des Diesel-Motors 

• Reset der Sicherheitsalarme 

• Menü-Steuerung mit Anzeige der Betriebsdaten und 

Alarme sowie Einstellungen auf der Konfigurationsseite 

Anzeige- und Bedieneinheit AHD 514 OP B auf der Brücke: 

• Starten und Stoppen des Diesel-Motors (auch über fernbe-

dienten Stopp-Eingang an der AHD 514 A) 

• Akustische und optische Quittierung von Alarmen 

• Menü-Steuerung mit Anzeige der Betriebsdaten und 

Alarme sowie Einstellungen auf der Konfigurationsseite 
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7.3.2 Starten des Motors 

 

Der Motor kann in der Betriebsart „local control“ über die Taste 

„Start“ der lokalen Anzeige- und Bedieneinheit AHD 514 OP ge-

startet werden oder in der Betriebsart „Remote-Control“ (entspre-

chender Eingang von AHD 514 A aktiviert) über die externe Be-

dieneinheit auf der Brücke. 

Der Anlassvorgang wird bei einer Drehzahl beendet, die der Mo-

tor mit Sicherheit aus eigener Kraft erreicht. Die Zeitvorgabe für 

einen Startvorgang und die Anzahl der Anlassversuche bei er-

folglosem Startversuch sind konfigurierbar (werft- oder hersteller-

seitig). 

 

Abbildung 43: Motor mit AHD 514 OP 

starten 

Für den Motorstart sind die folgenden Bedingungen erforderlich: 

• Startblockierung ist nicht aktiv 

• Es steht kein Stopp- Alarm an 

• Es liegt keine signifikante Drehzahl an 

• Der Schmieröldruck ist niedrig 

• Der Kühlwasserdruck ist niedrig (per Parameter deaktivier-

bar) 

In der Konfiguration kann festgelegt werden, ob der Motor zu-

nächst vorgeglüht wird oder ob er sofort startet. Hierbei ist die 

Vorglühzeit frei wählbar.  

Nach Drücken der Starttaste wird im linken oberen Status-Anzei-

gefeld die Angabe „Start-process“ und im rechten oberen Feld 

die Angabe „Starter“ (für die Dauer der Starterrelais-Aktivierung) 

angezeigt. 

 

HINWEIS! 

Zum Starten des Motors ist die Start-Taste für ca. 

1 Sekunde zu drücken.  

Der Relaisausgang „starter“ von AHD 514 A wird zur Auslösung 

des Startvorganges aktiviert. 

 Wenn der erste Startvorgang nicht erfolgreich war, wird entspre-

chend der konfigurierten Anzahl von Anlassversuchen automa-

tisch ein erneuter Startvorgang ausgelöst. Wenn alle Startversu-

che erfolglos verlaufen sind, wird der Relaisausgang „start fai-

lure“ und gleichzeitig der Relaisausgang „common failure“ an 

AHD 514 A zur Fehlermeldung aktiviert. 
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 Unmittelbar vor einem erneuten Einschalten des Anlassers prüft 

das System zunächst, ob der Schmieröldruck niedrig ist, oder 

eine Drehzahl erfasst wird. Sollte mindestens eines der genann-

ten Kriterien gegeben sein, wird dies als erfolgreicher Start aus-

gewertet und der Anlasser nicht aktiviert. Die Automatik geht in 

den Überwachungsmodus. Alternativ kann der Kühlwasserdruck 

als zweites Laufkriterium herangezogen werden. Hierüber kann 

ein verbesserter Anlasserschutz erreicht werden. Die genannten 

Parameter führen nicht zur Beendigung eines laufenden Start-

vorgangs, verhindern jedoch die Einleitung der Startsequenz. 

 

Abbildung 44: AHD 514 OP nach erfolg-

reichem Motorstart 

 

Nach Erreichen der Solldrehzahl und Aufbau von Öl- und Kühl-

wasserdrücken ist der Startvorgang abgeschlossen. Dies wird im 

linken oberen Status-Anzeigefeld mit der Angabe „Engine run-

ning“ angezeigt. 

Der Relaisausgang „operation“ an AHD 514 A wird aktiviert. 

7.3.3 Start-Blockierung 

 

Abbildung 45: Meldung „Start – blocking“ 

 

Ist der Eingang „system off“ am Start-/Stopp-Alarmsystem 

AHD 514 A aktiviert, wird der Start des Motors blockiert. Dieser 

Zustand wird im linken oberen Feld von AHD 514 OP und 

AHD 514 OP B durch die Mitteilung „Start - blocking“ angezeigt. 
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HINWEIS! 

Wird der Eingang „system off“ am Start-/Stopp-

Alarmsystem AHD 514 A bei laufendem Motor akti-

viert, läuft der Motor weiter. 

Die Start-Blockierung wird erst bei Ausführung einer 

Stopp-, einer Sicherheitsstopp- oder einer Notstopp-

Prozedur aktiviert.  

7.3.4 Manuelles Stoppen des Motors 

 

 

 

Abbildung 46: Meldung „Engine – stop“ 

 

 

Der Motor kann über die Taste „Stop“ von AHD 514 OP oder 

AHD 514 OP B unabhängig von der Betriebsart gestoppt wer-

den. 

 

Der eingeleitete Stopp-Vorgang wird im von AHD 514 OP oder 

AHD 514 OP B im linken oberen Status-Anzeigefeld mit der An-

gabe „Engine - stop“ angezeigt. 

Je nachdem, welche Stopp-Einrichtungen für den gesteuerten 

Diesel-Motor verwendet werden, werden die beiden Stopp-Aus-

gänge „stop governor” und „stop solenoid” von AHD 514 A ent-

sprechend der spezifischen Ausgangs- und Aktivierungszeit 

während der Stopp-Prozedur konfiguriert (werft- oder hersteller-

seitig). 

 

HINWEIS! 

Eine initiierte Stopp-Prozedur kann durch Drü-

cken der Taste „RESET/MENU“ von AHD 514 OP 

/ AHD 514 OP B außer Kraft gesetzt werden 

(Ausnahme siehe „Sicherheitsstopp“ auf 

Seite 43).  

Wird der „RESET/MENU“-Taster jedoch länger 

als 5 Sekunden gedrückt gehalten, wird die 

Stopp-Prozedur nicht unterbrochen. 

Das System kehrt entweder in den normalen 

Überwachungsmodus für den laufenden Motor 

zurück oder erteilt die Freigabe für einen soforti-

gen Start des Motors, wenn der Motor bereits 

steht. 
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Abbildung 47: Meldung „Ready for start“ 

nach Motorstopp 

 

Nachdem der Motor gestoppt ist, wird der Relaisausgang „opera-

tion“ an AHD 514 A deaktiviert und im linken oberen Status-An-

zeigefeld des Displays wird wieder die Angabe „Ready for start“ 

angezeigt. 

 

 

Abbildung 48: Meldung „Start – blocking“ 

nach „system off“ 

Der manuelle Stoppvorgang wird ebenfalls durch Aktivieren des 

Einganges „system off“ an AHD 514 A ausgelöst. Hier wird nach 

Stopp des Motors im linken oberen Status-Anzeigefeld des Dis-

plays die Angabe „Start - blocking“ angezeigt. 
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7.3.5 Visualisierung von Warnungen und Alarmen 

 

Abbildung 49: Darstellung von Alarmen 

und Warnungen 

Wird eine neue Warnung (Voralarm) oder ein neuer Alarm 

(Hauptalarm) erfasst, schaltet das Display automatisch von der 

aktuellen Seite auf die Alarmseite um. Jeder Alarm und jede 

Warnung wird mit dem dazugehörigen Alarmtext oder Warnungs-

text, Datum und Uhrzeit der Erfassung dargestellt. Der neueste 

Alarm bzw. die neueste Warnung wird immer in der ersten Zeile 

der Liste angezeigt.  

Wird ein neuer Alarm bzw. eine neue Warnung erfasst, wird das 

Horn aktiviert und der Alarm wird mit blinkendem Hintergrund 

dargestellt.  

 

 

 

 

Die akustische und optische Quittierung der Alarme erfolgt mit 

den jeweiligen Tasten auf der Frontseite der AHD 514 OP. 

Die Anzeige- und Bedieneinheit AHD 514 OP B auf der Brü-

cke kann in der Betriebsart „Remote control“ neue Alarme 

lediglich akustisch und lokal quittieren (Stummschalten des 

internen Buzzers der AHD 514 OP B). 

Die Alarme können auch über den externen Eingang auf der 

AHD 514 A (Eingang DI 7 – Klemme 33) akustisch quittiert wer-

den. 

Die binären Ausgänge von AHD 514 S können in Abhängigkeit 

von Alarmen, Zuständen oder Gruppen konfiguriert werden 

(werftseitig bzw. durch den Hersteller). So kann beispielsweise 

unter bestimmten Bedingungen die Motorleistung automatisch 

reduziert werden.  

Tritt eine Überdrehzahl am Motor auf, werden die beiden Stopp-

Ausgänge auf AHD 514 A (DO9 - Klemme 73 und DO10 – 

Klemme 74) aktiviert. Der Motor wird gestoppt. Ein Neustart ist 

dann erst nach Drücken der „RESET/MENU“-Taste möglich. 

7.4 Funktionen auf AHD 514 S 

7.4.1 Automatischer Alarmstopp des Motors 
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 Unabhängig vom manuellen Stoppen des Motors kann der 

Stoppvorgang auch automatisch durch einen Stoppalarm von 

AHD 514 S erfolgen. 

Die ersten beiden Binäreingänge des Geräts und der Drehzah-

leingang sind standardmäßig als Stoppalarm konfiguriert und 

führen zum automatischen Stoppen des Motors im Alarmfall. Um 

weitere Kriterien zu überwachen, stehen 3 weitere Eingänge zur 

Verfügung, die ebenfalls als Stoppalarm konfiguriert werden kön-

nen (werft- oder herstellerseitig).  

Der Eingang „override“ ermöglicht das Unterdrücken des Stopp-

Ausgangs im Alarmfall. Dies trifft jedoch aus Sicherheitsgründen 

nicht für den Überdrehzahlalarm zu.  

Die Drehzahlüberwachung ist standardmäßig auch beim Start-

/Stopp- Alarmsystem AHD 514 A als Stoppalarm konfiguriert. In 

diesem Fall erfüllt auch AHD 514 A eine Sicherheitsfunktion, da 

bei Überdrehzahl automatisch gestoppt wird. 

 

HINWEIS! 

Für Systeme, die nach den Richtlinien des DNV klassifi-

ziert sind, gilt: 

- Bei Notstrom-Generatoren mit weniger als 

2250 kW Leistung oder mit einem Zylinderdurch-

messer von weniger als 300 mm kann ein Stopp-

Vorgang wegen Überdrehzahl nicht außer Kraft 

gesetzt werden. 

- Bei Hilfs– und Antriebsdiesel-Motoren mit weni-

ger als 2250 kW Leistung oder mit einem Zylin-

derdurchmesser von weniger als 300 mm kann 

ein Stopp-Vorgang wegen Überdrehzahl oder 

Schmieröldruck nicht außer Kraft gesetzt werden.  
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Abbildung 50: Automatischer Alarmstopp 

auf AHD 514 OP 

Der eingeleitete automatische Alarmstopp wird im Display von 

AHD 514 OP im linken unteren Status-Anzeigefeld mit der An-

gabe „Alarm / Stop“ und im rechten unteren Status-Anzeigefeld 

mit der Angabe „Safety Stop“ angezeigt. 

Zusätzlich wird der Relaisausgang „safety auto stop“ und die 

zum auslösenden Stoppalarm gehörige Status-LED an 

AHD 514 S aktiviert. 

 

Nach dem automatischen Sicherheitsstopp kann der Start des 

Motors erst nach dem Rücksetzen des Alarmes über die Taste 

„Reset“ erfolgen, mit dem das System wieder in den Normalzu-

stand überführt wird. 

Das Rücksetzen ist erst möglich, wenn der auslösende Binärein-

gang wieder in Normalstellung steht. 

 

HINWEIS! 

Die Reset-Funktion ist erst dann wieder aktiv, 

wenn der entsprechende binäre Eingang in die 

normale Position zurückgekehrt ist.  

Bei nach Vorgaben von Klassifikationsgesell-

schaften entworfenen Überwachungssystemen 

kann ein Reset nur vom AHD 514 OP im Maschi-

nenraum vorgenommen werden. 
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7.4.2 Notstopp des Motors 

 

Abbildung 51: Notstopp auf AHD 514 OP 

AHD 514 S hat zwei getrennte, drahtbruchüberwachte Notstop-

peingänge, die direkt auf den ebenfalls drahtbruchüberwachten 

Notstoppausgang wirken. Die Funktion ist auch bei Ausfall des 

Mikrocontrollers oder dessen Speisung gewährleistet. 

Bei Betätigung des Notstopps wird der Notstoppausgang direkt 

ausgelöst und der Motor sofort gestoppt. 

Der eingeleitete Notstopp wird im Display von AHD 514 OP und 

AHD 514 OP B im rechten unteren Status-Anzeigefeld mit der 

Meldung „Emergency Stop“ angezeigt.  

Die Status-LED „Emergency Stop“ auf AHD 514 S wird ebenfalls 

aktiviert. 

 

Nach einem Notstopp kann der Start des Motors erst nach dem 

Rücksetzen des Systems über die Taste „Reset“ erfolgen, mit 

dem das System wieder in den Normalzustand überführt wird. 

 

 

HINWEIS! 

Die Reset-Funktion ist erst dann wieder aktiv, 

wenn der entsprechende binäre Eingang in die 

normale Position zurückgekehrt ist.  

Bei Überwachungssystemen, die entsprechend 

der Vorgaben von Klassifikationsgesellschaften 

entworfen sind, kann ein Reset nur auf der An-

zeige- und Bedieneinheit AHD 514 OP im Ma-

schinenraum vorgenommen werden. 
 

7.4.3 Überdrehzahltest  

Der binäre Eingang DI 8 – Klemme 34 auf der AHD 514 A ist für 

die Durchführung eines Überdrehzahl-Tests für die Abnahme oder 

für Überprüfungszwecke ausgelegt. Es ist möglich, die Grenze der 

maximal zulässigen Drehzahl herabzusetzen, um so die Funktion 

ohne Gefährdung des Motors testen zu können. 

Im Normalbetrieb ist diese Funktion bedeutungslos. 
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7.5 Weitere Funktionen des Displays 

7.5.1 Einstellungen 

 

HINWEIS! 

Es wird empfohlen, Änderungen an den Para-

metern in diesem Menü nur bei stehendem 

Motor vorzunehmen, da beim Auslösen eines 

neuen Alarms oder einer neuen Warnung das 

Display automatisch von der gerade aktiven 

auf die Alarmseite umschaltet. 

 

 

Abbildung 52: Einstellungs-Seite 

Die Seite „Basic Configuration“ (Einstellungen) wird aufgeru-

fen, wenn die Taste „RESET/MENU“ auf AHD 514 OP / 

AHD 514 OP B mindestens 5 Sekunden lang gedrückt wird. 

 

Die Einstellungs-Seite „Basic Configuration“ enthält die fol-

genden, vom Bediener konfigurierbaren Einträge: 

 

• Adjust clock (Zeiteinstellung): 

Zum Einstellen der Zeit die Taste „RESET/MENU“ 

drücken, um von [STD] zu [MIN] und weiter zu [FOR-

MAT] (24h/am-pm) zu gelangen. 

Die Werte werden mit den Pfeiltasten verändert  

Die Taste „RESET/MENU“ drücken, um auf die 

nächste Zeile zu gelangen, oder „ESC“ drücken, um 

auf die Hauptseiten zurückzukehren. 

• Date (Datum): 

Zum Einstellen des Datums die „RESET/MENU” drü-

cken, um von [TAG] zu [MON] und weiter zu [JAHR) 

zu gelangen. 

Die Werte werden mit den Pfeiltasten verändert.  

Die Taste „RESET/MENU“ drücken, um auf die 

nächste Zeile zu gelangen, oder „ESC“ drücken, um 

auf die Hauptseiten zurückzukehren. 

 

HINWEIS! 

Wird das Zeitformat geändert, ändert sich das 

Anzeigeformat für Datum ebenfalls: 

- 24 h = DD/MM/YYYY 

- am/pm = MM/DD/YYYY 
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 • Language (Sprache): 

Zum Einstellen der auf dem Display verwendeten 

Sprache (zurzeit nur Englisch).  

Die Werte werden mit den Pfeiltasten verändert  

Die Taste „RESET/MENU“ drücken, um auf die 

nächste Zeile zu gelangen, oder „ESC“ drücken, um 

auf die Hauptseiten zurückzukehren. 

 

• Units (Einheiten): 

Zum Einstellen der Einheiten (metrisches oder briti-

sches System). 

Die Werte werden mit den Pfeiltasten verändert  

Die Taste „RESET/MENU“ drücken, um auf die 

nächste Zeile zu gelangen, oder „ESC“ drücken, um 

auf die Hauptseiten zurückzukehren. 

• Min. Brightness (Mindest-Helligkeit): 

Zum Einstellen der Mindest-Helligkeit des Displays. Die 

Helligkeit wird automatisch bis auf den eingestellten 

Wert reduziert.  

Die Werte werden mit den Pfeiltasten verändert: Kur-

zes Drücken ändert den Wert in einzelnen Schritten, 

langes Drücken ändert den Wert in größeren Schritten. 

Die Taste „RESET/MENU“ drücken, um auf die 

nächste Zeile zu gelangen, oder „ESC“ drücken, um 

auf die Hauptseiten zurückzukehren. 

• Max. Brightness (maximale Helligkeit): 

Zum Einstellen der maximalen Helligkeit des Displays. 

Die Helligkeit wird automatisch bis auf den eingestell-

ten Wert erhöht.  

Die Werte werden mit den Pfeiltasten verändert: Kur-

zes Drücken ändert den Wert in einzelnen Schritten, 

langes Drücken ändert den Wert in größeren Schritten. 

Die Taste „RESET/MENU“ drücken, um auf die Zeile 

[next configpage] zu gelangen, oder „ESC“ drücken, 

um auf die Hauptseiten zurückzukehren. 

Um auf die Seite „Advanced Configuration“ (Erweiterte 

Einstellungen) zu gelangen, die Taste „Enter“ drücken. 

7.5.2 Erweiterte Einstellungen 

In diesem Menü werden Informationen über das System darge-

stellt, wie beispielsweise die Software-Version und andere wichtige 

Parameter.  

Diese Parameter sind für eine ordnungsgemäße Funktion des Sys-

tems wichtig und sollten daher nicht verändert werden.  

Die Taste „RESET/MENU” drücken, um zu den einzelnen Einträ-

gen zu gelangen, dann die Taste „Enter” drücken, um die jeweilige 

Unterseite aufzurufen. 
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Abbildung 53: Seite für erweiterte Ein-

stellungen auf AHD 514 OP 

 

Abbildung 54: Diagnose-Seite auf 

AHD 514 OP 

 

Abbildung 55: Allgemeine Systeminfor-

mation auf AHD 514 OP 

 

• Device ID: 

Zeigt die interne Bus-Adresse des Gerätes an.  

Dieser Wert kann durch den Bediener nicht verändert 

werden. 

Die Taste „RESET/MENU” drücken, um auf die nächste 

Zeile zu gelangen, oder „ESC” drücken, um auf die 

Hauptseiten zurückzukehren. 

 

 

 

 

 

 

 

• Diagnosis page: 

Zeigt alle aktiven Kanäle, die jeweilige Einheit für den 

Kanal und eine Alarm-/Warnungs-Anzeige für den Kanal 

in tabellarischer Form an. 

Über der Tabelle wird die Gesamtzahl der in diesem Un-

termenü verfügbaren Seiten angezeigt.  

Zwischen den Seiten kann mit den Pfeiltasten hin und 

her geschaltet werden.  

Die angezeigten Werte auf diesen Seiten können vom 

Bediener nicht verändert werden.  

Die Taste „ESC” drücken, um zur Seite „Advanced Con-

figuration” zurück zu gelangen. 

 

 

• System Info/System Versions: 

Zeigt allgemeine Informationen über das System an, wie 

beispielsweise Firmware, Hardware-Version und andere 

Default-Werte. 

Zwischen den Seiten kann mit den Pfeiltasten hin und 

her geschaltet werden.  

 

Die angezeigten Werte auf diesen Seiten können vom 

Bediener nicht verändert werden.  

Die Taste „ESC” drücken, um zur Seite „Advanced Con-

figuration” zurück zu gelangen. 
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Abbildung 56: Geräteversionen auf 

AHD 514 OP 

 

 

Abbildung 57: Einloggen zum Ändern 

von Systemeinstellungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

• System parameter: 

Zum Einstellen von ausgewählten System-Parametern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

HINWEIS! 

Diese Seite ist durch ein Passwort geschützt und 

für den Bediener nicht zugänglich, da Änderun-

gen an Werten in diesem Menü zu Beschädigun-

gen oder Fehlfunktionen des Systems führen 

können. 

Die Taste „ESC” drücken, um zur Seite „Advanced Configura-

tion” zurück zu gelangen. 

 

Die Taste „ESC” drücken, um auf die Hauptseite zu gelangen. 

7.5.3 Eventliste zeigen 

AHD 514 A protokolliert wichtige Ereignisse („Events“). 
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Mit AHD 514 OP können die letzten 56 wichtigsten Events gezeigt 

werden. 

Um die Events zu zeigen, öffnen Sie die Seite mit den erweiterten 

Einstellungen, siehe den Abschnitt „Erweiterte Einstellungen“ auf 

Seite 119. 

 

Abbildung 58: Die Events-Seite öffnen 

Auf der Seite wählen Sie „Events“ und drücken „Enter“. 

Beim Öffnen der Events-Seite werden die Events aus AHD 514 A 

ausgelesen. Während des Auslesens der Events wird in der Mitte 

der Titelzeile „Reading“ gezeigt. 

Wenn die Verbindung gestört ist, wird die Meldung „Transmission 

Error“ gezeigt: 
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Abbildung 59: Übertragungsfehler beim Auslesen der Events 

Es werden jeweils 8 Events auf einer Seite gezeigt. Die Events 

werden in zeitlich absteigender Reihenfolge gezeigt. 

 

Abbildung 60: Events-Liste 
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Für jedes Event werden in zwei Zeilen die folgenden Angaben ge-

zeigt: 

• Kanaladresse in der Form Geräteadresse.Kanalnummer 

• Messstellentext 

• Datum und Uhrzeit des Beginns 

• Art des Events, zum Beispiel „SFmin“ für einen Sensorfeh-

ler. 

Es werden die folgenden Arten von Events gezeigt: 

­ Power up: Neustart eines Gerätes 

­ Power down: Ausschalten eines Gerätes 

­ SFmin: Sensorfehler durch Erreichen eines unteren 

Grenzwerts 

­ SFmax: Sensorfehler durch Erreichen eines oberen 

Grenzwerts 

­ PAmin: Warnung (Voralarm) durch Erreichen eines 

unteren Grenzwerts 

­ PAmax: Warnung (Voralarm) durch Erreichen eines 

oberen Grenzwerts 

­ MAmin: Alarm (Hauptalarm) durch Erreichen eines 

unteren Grenzwerts 

­ MAmax: Alarm (Hauptalarm) durch Erreichen eines 

oberen Grenzwerts 

• Kleinster Wert während des Alarmzeitraums 

• Größter Wert während des Alarmzeitraums 

• Einheit des Werts 

• Datum und Uhrzeit des Endes 

Die gezeigte Eventliste enthält keine Quittieranfragen und Status-

meldungen. Diese können mit DeviceConfig ausgelesen werden. 

Zum Aufruf der vorherigen und folgenden Eventseite verwenden 

Sie die Pfeiltasten. 

Durch Drücken von „ESC“ gelangen Sie zurück zur Einstellungen-

Seite. 

Um die gezeigte Eventliste zu aktualisieren, verlassen Sie die 

Eventseiten mit „ESC“ und rufen Sie sie auf der Seite mit den er-

weiterten Einstellungen wieder auf. 

 

HINWEIS! 

Wenn eine Warnung oder ein Alarm ausgelöst wird, 

während eine Event-Seite geöffnet ist, zeigt 

AHD 514 OP die Alarmseite. 

Erneutes Öffnen der Eventseiten aktualisiert die 

Liste der Events. 
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7.6 Ausschalten 

Das Abschalten des gesamten Überwachungssystems für Diesel-

motoren AHD 514 erfolgt über das Abschalten der jeweiligen 

24 V DC-Spannungsversorgung im entsprechenden Verteilerkas-

ten. 

 

HINWEIS! 

Das Überwachungssystem für Dieselmotoren 

AHD 514 wird als Überwachungs- und Steuerungs-

system mit weiteren, angeschlossenen Anlagen 

und Geräten verwendet. Das Abschalten einzelner 

Komponenten im System kann zu Fehlermeldun-

gen für die dann fehlenden Geräte führen. Um dies 

zu vermeiden, müssen die Spannungsversorgun-

gen für alle Geräte des Systems abgeschaltet wer-

den. 
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8 Alarm-Unterdrückung AHD 504 A / AHD 514 A 

Bei der stationsübergreifenden Alarmunterdrückung im System 

AHD 504/AHD 514 muss zunächst festgelegt werden, welcher Ka-

nal für die Unterdrückung herangezogen und unter welchen Bedin-

gungen die Unterdrückung durchgeführt werden soll. 

8.1 Definitionen 

Alarmunterdrückung: 

Wird auf den Kanal angewendet, bei dem in bestimmten Anlagen-

zuständen ein Alarm nicht ausgelöst werden soll, beispielsweise 

Öldruckalarm bei ruhendem Motor. 

 

Unterdrückungskanal: 

Der Kanal, der den Wert enthält, der festlegt, ob der Alarm unter-

drückt werden soll.  

Zum besseren Verständnis sollte der Kanaltyp immer binär sein, 

da bei einem binären Kanal die beiden Schaltzustände 0 und 1 zur 

Alarmunterdrückung herangezogen werden können. Hierbei ist 

ohne Belang, ob ein realer oder virtueller Kanal verwendet wird. 

 

Für die Alarmunterdrückung gelten die folgenden Bedingungen: 

• Die Unterdrückung kann getrennt für Warnung und Alarm 

bzw. Sensorfehler min, max oder alle Sensorfehler konfi-

guriert werden. 

• Der eingestellte Unterdrückungskanal gilt für Warnung und 

Alarm bzw. alle Sensorfehler. 

• Die Unterdrückung soll durchgeführt werden, wenn die 

Alarmbedingungen noch nicht erfüllt sind. 

• Ein ausgelöster Alarm kann nicht mehr unterdrückt wer-

den. 

• Wurde ein Alarm akustisch und optisch quittiert und wird er 

dann unterdrückt, dann soll er weiter in der Alarmliste an-

gezeigt werden.  

Wird die Unterdrückung zurückgesetzt, dann soll der Alarm 

neu auflaufen. 

• Die Unterdrückungsbedingungen werden für den Kanal, 

bei dem die Alarme unterdrückt werden, in dem Parameter 

DeadLockMode gespeichert. 
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8.2 Einstellungen in DeviceConfig 

In DeviceConfig wird die Alarmunterdrückung in den „System“-

Spalten eingetragen: 

Spaltenbezeichnung Beschreibung 

Alarmunterdrückung In vielen Fällen reicht es aus, das Mo-

torlaufkriterium zur Alarmunterdrückung 

heranzuziehen.  

Es besteht zusätzlich die Möglichkeit, 

eine benutzerspezifische Unterdrü-

ckungsbedingung einzustellen. 

Unterdrückung durch 

Gerät [ID] 

Geräteadresse des Unterdrückungska-

nals 

Unterdrückungskanal Kanal-Nummer des Unterdrückungska-

nals 

Bed. VA-Unterdr. 

(Quelle) 

Unterdrückungskanal-Zustand für die 

Unterdrückung von Warnungen 

VA-Unterdrückung 

(Ziel) 

Welche Warnungen sollen unterdrückt 

werden (min, max oder alle) 

Bed. HA-Unterdr. 

(Quelle) 

Unterdrückungskanal-Zustände für die 

Unterdrückung von Alarmen 

HA-Unterdrückung 

(Ziel) 

Welche Alarme sollen unterdrückt wer-

den (min, max oder alle) 

Bed. SF-Unterdr. 

(Quelle) 

Unterdrückungskanal-Zustände für die 

Unterdrückung von Sensorfehlern 

SF-Unterdrückung 

(Ziel) 

Welche Sensorfehler-Zustände sollen 

unterdrückt werden (min, max oder alle) 

Unterdr.-Quelle Sen-

sortyp 

Angabe, ob der unterdrückende Kanal 

analog oder binär ist 

8.3 Einstellung der Unterdrückungskanal-Zustände 

Zum Unterdrücken von Alarmen können für den unterdrückenden 

Kanal die folgenden Einstellungen gewählt werden: 

1. -  Keine Unterdrückung 

2. Bin 0 Wenn der Unterdrückungskanal = 0 

3. Bin 1 Wenn der Unterdrückungskanal = 1 

4. Immer  
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8.3.1 Erläuterungen 

1. Keine Unterdrückung 

Beschreibung DeadLockMode 

Bei dem betreffenden Kanal soll keine Alar-

munterdrückung durchgeführt werden. 
0x0000 

2. Bin 0  Unterdrückungskanal = 0 

Beschreibung DeadLockMode 

Ein Alarm wird unterdrückt, wenn der unter-

drückende Kanal den Wert 0 hat. 

 

Beispiel:  

Bei einem Motor soll der Öldruckalarm als 

„Alarm min“ unterdrückt werden, wenn „Mo-

tor in Betrieb“ = 0 ist. 

0x8120 

3. Bin 1 Unterdrückungskanal = 1 

Beschreibung DeadLockMode 

Ein Alarm wird unterdrückt, wenn der unter-

drückende Kanal den Wert 1 hat. 

 

Beispiel: 

Eine Tanküberwachung mit „Alarm min“ soll 

dann unterdrückt werden, wenn die Tank-

steuerung auf 1 (Handbetrieb) steht. 

0x8140 

4. Immer 

Beschreibung DeadLockMode 

Einen Alarm im laufenden Betrieb immer zu 

unterdrücken, ist wenig sinnvoll und wird 

hier nur der Vollständigkeit halber für „Alarm 

max“ aufgeführt. 

0x8260 
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9 Regelmäßige Prüfungen und Reinigung  

 

HINWEIS! 

Die Pflege der Geräte beschränkt sich auf äußere 

Reinigung, die Inspektion der Kabelanschlüsse und 

der Erdung. 

Folgende Prüfungen müssen mindestens einmal im 

Jahr durchgeführt werden: 

- fester Sitz der Kabelverbindung in Klem-

men  

- fester Sitz der Befestigungsschrauben 

- leitende Erdungsverbindung 

- Horn-Test 

- Überdrehzahltest 

Zur Reinigung nur lösungsmittel- und kratzfreie 

Reinigungsmittel verwenden. 

 

 

VORSICHT! 

Verletzungsgefahr durch gefährliche Spannun-

gen oder andere Risiken  

Beim Öffnen von Abdeckungen kann man gefährli-

chen Spannungen oder anderen Risiken ausge-

setzt werden.  

Daher: 

− Gerätereparaturen niemals selbst vorneh-

men.  

− Abdeckungen nicht für Service oder In-

spektion öffnen. 

− Im Fall von Fehlfunktionen des Produkts 

den Hersteller oder dessen autorisierten 

Vertreter kontaktieren.  
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10 Störungen 

Im Normalbetrieb des Überwachungssystems für Dieselmotoren 

AHD 504 / AHD 514 wird eine Fehlermeldung erzeugt, wenn die 

Kommunikation mit anderen Komponenten im System ausfällt. 

Werden Messwerte außerhalb der festgelegten Messwertgrenzen 

erfasst, wird eine Sensor-Fehlermeldung für den entsprechenden 

Eingang generiert. 

Die folgende Fehlertabelle beschreibt mögliche Störungen wäh-

rend des Betriebs des Überwachungssystems für Dieselmotoren 

AHD 504 / AHD 514 und gibt Informationen zur möglichen Ursache 

sowie zur Beseitigung der Störung. 

10.1 Sicherheit 

10.1.1 Personal 

 Einige Arbeiten dürfen nur von speziell ausgebildetem 

Fachpersonal oder ausschließlich durch den Hersteller 

ausgeführt werden, darauf wird bei der Beschreibung der 

einzelnen Störungen gesondert hingewiesen. 

 Arbeiten an der elektrischen Anlage dürfen grundsätzlich 

nur von Elektrofachkräften ausgeführt werden. 

10.1.2 Grundlegendes 

 

VORSICHT! 

Verletzungsgefahr durch gefährliche Spannun-

gen oder andere Risiken 

Beim Öffnen von Abdeckungen kann man gefährli-

chen Spannungen oder anderen Risiken ausge-

setzt werden. 

Daher: 

− Gerätereparaturen niemals selbst vorneh-

men. 

− Abdeckungen nicht für Service öffnen. 
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WARNUNG! 

Verletzungsgefahr durch unsachgemäße Stö-

rungsbeseitigung! 

Unsachgemäße Störungsbeseitigung kann zu 

schweren Personen- oder Sachschäden führen. 

Deshalb: 

− Reparaturen am Gerät dürfen nur vom 

Hersteller oder autorisiertem Personal vor-

genommen werden. 

− Vor Beginn der Arbeiten für ausreichende 

Montagefreiheit sorgen. 

− Auf Ordnung und Sauberkeit am Montage-

platz achten! Lose aufeinander- oder um-

herliegende Bauteile und Werkzeuge sind 

Unfallquellen. 

− Wenn Bauteile entfernt wurden, auf richtige 

Montage achten, alle Befestigungsele-

mente wieder einbauen und Schrauben-

Anzugsdrehmomente einhalten. 

10.1.3 Verhalten bei Störungen 

Grundsätzlich gilt: 

1. Störungsursache ermitteln. 

2. Verantwortlichen am Einsatzort über Störung sofort infor-

mieren. 

3. Je nach Art der Störung diese von autorisiertem Fachper-

sonal beseitigen lassen oder selbst beheben. 

4. Den Fehler durch Austauschen oder Reparatur der fehler-

haften Teile (zum Beispiel Kabel, Stecker etc.) beheben. 

5. Wenn der Fehler anhand der Fehlertabelle nicht bestimmt 

werden kann, ist nicht auszuschließen, dass das Gerät de-

fekt ist. Zur Reparatur ist das Gerät an die Adresse des 

Herstellers oder die eines autorisierten Fachbetriebes zu 

senden. 

 

HINWEIS!  

Das Gerät zum Einsenden an den Hersteller nicht 

zerlegen! 

Das Gerät zum Einsenden an den Hersteller sicher 

verpacken! 
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10.2 Fehlerbehebung 

10.2.1 AHD 514 A 

Störung Mögliche Ursache Fehlererkennung / Abhilfe 

Keine Funktion 

„Power“-LED leuchtet nicht  

Leitungsbruch 

Spannungsversorgung nicht 

vorhanden bzw. nicht einge-

schaltet 

24 V DC-Spannungsversorgung prüfen 

Spannungsversorgung und Anschlüsse 

prüfen 

„Failure“-LED leuchtet  Gerät defekt System abschalten und Hersteller bzw. 

autorisierten Vertreter konsultieren 

„Failure“-LED blinkt  CAN-Bus-Kommunikation 

nicht vorhanden / unterbro-

chen  

Konfigurationsdaten fehlen 

Kabelverbindungen und Anschlüsse 

prüfen 

Konfiguration überprüfen bzw. Herstel-

ler oder autorisierten Vertreter konsul-

tieren 

Motor startet nicht  Relais-Ausgang nicht aktiviert 

Leitungsbruch 

Konfigurationsdaten fehlen 

Startbedingungen nicht erfüllt 

Kabelverbindungen und Anschlüsse der 

Relais-Ausgänge auf AHD 514 A und im 

Motorklemmkasten überprüfen.  

Startbedingungen gemäß der System-

einstellungen überprüfen. 

Konfiguration überprüfen bzw. Herstel-

ler oder autorisierten Vertreter konsul-

tieren 

Keine Funktion Gerät defekt Sollte das Gerät trotz aller Maßnahmen 

keine ordnungsgemäße Funktion zei-

gen, muss es an den Hersteller zur Be-

fundung zurückgesendet werden. 

10.2.2 AHD 504 A 

Störung Mögliche Ursache Fehlererkennung / Abhilfe 

Keine Funktion 

„Power“-LED leuchtet nicht  

Leitungsbruch 

Spannungsversorgung nicht 

vorhanden bzw. nicht einge-

schaltet 

24 V D- Spannungsversorgung prüfen 

Spannungsversorgung und Anschlüsse 

prüfen 

„Failure“-LED leuchtet  Gerät defekt System abschalten und Hersteller bzw. 

autorisierten Vertreter konsultieren 
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Störung Mögliche Ursache Fehlererkennung / Abhilfe 

„Failure“-LED blinkt  CAN-Bus-Kommunikation 

nicht vorhanden / unterbro-

chen  

Konfigurationsdaten fehlen 

Kabelverbindungen und Anschlüsse 

prüfen 

Konfiguration überprüfen bzw. Herstel-

ler oder autorisierten Vertreter konsul-

tieren 

Motor startet nicht  Relais-Ausgang nicht aktiviert 

Leitungsbruch 

Konfigurationsdaten fehlen 

Startbedingungen nicht erfüllt 

Kabelverbindungen und Anschlüsse der 

Relais-Ausgänge auf AHD 504 A und im 

Motorklemmkasten überprüfen.  

Startbedingungen gemäß der System-

einstellungen überprüfen. 

Konfiguration überprüfen bzw. Herstel-

ler oder autorisierten Vertreter konsul-

tieren 

Keine Funktion Gerät defekt Sollte das Gerät trotz aller Maßnahmen 

keine ordnungsgemäße Funktion zeigen 

muss das Gerät an den Hersteller zur 

Befundung zurückgesendet werden. 

10.2.3 AHD 514 S 

Störung Mögliche Ursache Fehlererkennung / Abhilfe 

Keine Funktion 

„Power“-LED leuchtet nicht  

Leitungsbruch 

Spannungsversorgung nicht 

vorhanden bzw. nicht einge-

schaltet  

Konfigurationsdaten fehlen 

24 V DC-Spannungsversorgung prüfen 

Kabelverbindungen und Anschlüsse 

prüfen  

Konfiguration überprüfen bzw. Herstel-

ler oder autorisierten Vertreter konsul-

tieren 

„Failure“-LED blinkt  CAN-Bus-Kommunikation 

nicht vorhanden / unterbro-

chen  

Kabelverbindungen und Anschlüsse 

prüfen  

LED-Anzeige für den Ein-

gangskanal blinkt langsam 

(etwa 0,3 Hz) 

Für den Sensoreingang 

wurde ein Sensorfehler ermit-

telt. Messsignal außerhalb 

der Spezifikation. 

Leitungsbruch 

Verbindung und Funktion des Sensors 

überprüfen. Möglicherweise defekten 

Sensor ersetzen.  

LED-Anzeige für den Ein-

gangskanal blinkt schnell 

(etwa 0,6 Hz) 

Alarm für analogen Sensor-

Eingang steht an und ist noch 

nicht quittiert.  

(Kein Fehlerzustand) 

Die Alarmanzeigen auf der Anzeige- 

und Bedieneinheit des Systems über-

prüfen. 
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Störung Mögliche Ursache Fehlererkennung / Abhilfe 

LED-Anzeige für den Ein-

gangskanal leuchtet dauer-

haft. 

Sensor-Fehler oder Alarm 

steht an und ist bereits quit-

tiert. 

(Kein Fehlerzustand) 

 

Keine Funktion Gerät defekt Sollte das Gerät trotz aller Maßnahmen 

keine ordnungsgemäße Funktion zei-

gen muss das Gerät an den Hersteller 

zur Befundung zurückgesendet werden. 

10.2.4 AHD 504 NG 

Störung Mögliche Ursache Fehlererkennung / Abhilfe 

Keine Funktion  

„Power“-LED leuchtet nicht  

Leitungsbruch 

Spannungsversorgung nicht 

vorhanden bzw. nicht einge-

schaltet  

24 V DC-Spannungsversorgung prüfen 

Kabelverbindungen und Anschlüsse 

prüfen  

„Failure“-LED blinkt  CAN-Bus-Kommunikation 

nicht vorhanden / unterbro-

chen  

Kabelverbindungen und Anschlüsse 

prüfen  

10.2.5 AHD 514 OP / AHD 514 OP B 

Störung Mögliche Ursache Fehlererkennung / Abhilfe 

Keine Funktion 

„Power“-LED leuchtet  

Leitungsbruch 

Spannungsversorgung nicht 

vorhanden bzw. nicht einge-

schaltet  

24 V DC-Spannungsversorgung prüfen 

Kabelverbindungen und Anschlüsse 

prüfen  

„Fault“-LED blinkt  CAN-Bus-Kommunikation 

nicht vorhanden / unterbro-

chen 

Kabelverbindungen und Anschlüsse 

prüfen 

Im Display erscheint die 

Meldung: 

 <No configuration forced 

flash mode> 

DIP-Schalter 3 auf der Ge-

räte-Rückseite ist in der Stel-

lung ON. 

Den DIP-Schalter 3 in die Position OFF 

stellen und Gerät neu starten.  

Keine Funktion Gerät defekt Sollte das Gerät trotz aller Maßnahmen 

keine ordnungsgemäße Funktion zei-

gen muss das Gerät an den Hersteller 

zur Befundung zurückgesendet werden. 
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11 Demontage 

Nachdem das Gebrauchsende erreicht ist, muss das Gerät demon-

tiert und einer umweltgerechten Entsorgung zugeführt werden. 

11.1 Sicherheit 

11.1.1 Personal 

 Die Demontage darf nur von speziell ausgebildetem Fach-

personal ausgeführt werden. 

 Arbeiten an der elektrischen Anlage dürfen nur von Elekt-

rofachkräften ausgeführt werden. 

11.1.2 Grundlegendes 

 

VORSICHT! 

Verletzungsgefahr bei unsachgemäßer Demon-

tage! 

Gespeicherte Restenergien, kantige Bauteile, Spit-

zen und Ecken am und im Gerät oder an den be-

nötigten Werkzeugen können Verletzungen verur-

sachen. 

Deshalb: 

− Vor Beginn der Arbeiten für ausreichenden 

Platz sorgen. 

− Mit offenen scharfkantigen Bauteilen vor-

sichtig umgehen. 

− Auf Ordnung und Sauberkeit am Arbeits-

platz achten! Lose aufeinander- oder um-

herliegende Bauteile und Werkzeuge sind 

Unfallquellen. 

− Bauteile fachgerecht demontieren 

− Bei Unklarheiten den Hersteller hinzuzie-

hen. 

11.2 Demontage 

 Vor Beginn der Demontage: Gerät von der Spannungsver-

sorgung trennen und gegen Wiedereinschaltung sichern. 

 Kabelanschlüsse lösen und gegebenenfalls markieren. 

Freie Aderenden gegen Kurz- und Erd-/Masseschluss 

schützen. 

 Gerätebefestigungen lösen. 

 Ausbau des Gerätes durch geeignete Maßnahmen. 
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 Zur Aussonderung Gerät reinigen und unter Beachtung 

geltender Arbeitsschutz- und Umweltschutzvorschriften 

zerlegen. 

11.3 Entsorgung 

Sofern keine Rücknahme- oder Entsorgungsvereinbarung getrof-

fen wurde, zerlegte Bestandteile der Wiederverwertung zuführen: 

 Metalle verschrotten. 

 Kunststoffelemente zum Recycling geben. 

 Übrige Komponenten nach Materialbeschaffenheit sortiert 

entsorgen. 

 

VORSICHT! 

Umweltschäden bei falscher Entsorgung! 

Elektroschrott, Elektronikkomponenten, Schmier- 

und andere Hilfsstoffe unterliegen der Sondermüll-

behandlung und dürfen nur von zugelassenen 

Fachbetrieben entsorgt werden! 

Die örtliche Kommunalbehörde oder spezielle Entsorgungs-Fach-

betriebe geben Auskunft zur umweltgerechten Entsorgung. 
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